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 HISTORISCHES

Der Bildhauer, Maler und 
Architekt Wilhelm Seib 

wurde am 18. Mai 1854 in Sto-
ckerau (am Rathausplatz 3) als 
zweites Kind, von drei Kindern 
der Magdalena und des Anton 
Seib geboren. Sein Vater war 
in Stockerau Archivar und 
wurde dann k.k. Beamter des 
Obersten Gerichtshofs, Bür-
ger von Wien und Träger des 
Franz-Josefs-Ordens. Er war 
befreundet mit Josef Lanner 
und Johann Strauß (Vater). 
Wilhelm Seib besuchte die 
Volksschule und Unterreal-
schule in Wien, sowie die 
Kunstgewerbeschule des Karl 
Schild. Ab 1868 studierte er an 
der Akademie der bildenden 
Künste bei Prof. Franz Bau-
er und ab 1872 bei Prof. Karl 
Kundmann. Wilhelm Seib 
erhielt 1899 den „Kaiserpreis“ 
für das Bronzemodell des 
geplanten Rudolf von Habs-
burg – Denkmals, den Dob-
ner-Ehrenpreis für die Reiter-
gruppe „St. Martin“. Am 14. 
Mai 1911 wurde ihm von Kai-
ser Franz Josef der Titel „Pro-
fessor“ verliehen. 1912 wur-
de ihm die Goldene Erzher-
zog Karl-Ludwig-Medaille für 
die Gruppe „Arbeitende Maria 
mit dem Jesukinde“ verliehen. 
Am 7. März 1924 starb Wil-
helm Seib verarmt in Spann-
berg. Plötzlich ausbleibende 
Aufträge, Krieg und Inflation 
stürzten ihn in finanzielle Not.

Was uns aber interessiert, das 
sind die noch vorhandenen 
Spuren von Seib in Stockerau. 
Das erste ist die noch vorhan-
dene Pieta am alten Kranken-
haus in Stockerau. Sie stammt 
aus 1898. Die zweite Arbeit 
von Seib war die Bronzeta-
fel mit dem Bildnis von Niko-
laus Lenau am Lenaudenk-
mal. Eine bronzene Amsel die 
auch am Denkmal war, exis-
tiert noch im Bezirksmuse-
um. Dieses Werk stammt aus 
1902. Hoch oben am Gymna-
sium befindet sich eine Stein-
statue der Pallas Athene, der 

griechischen Göttin der Weis-
heit. Sie stammt aus 1908. Vie-
le Arbeiten befinden sich am 
Friedhof. Als erstes wäre zu 
erwähnen die Kreuzigungs-
gruppe bei der Priestergruft, 
die den Mittelpunkt der Arka-
den darstellt. Sie ist aus 1905. 
Dann kommen die Grabmäler 
der Familie Rieß, eine Chris-
tusstatue aus weißem Mar-
mor, die aus 1906 stammt. 
Das Grabmal für die Familie 
Brodschild stammt aus dem 
Jahr 1907. Das Grabmal wurde 
1977 verkauft und gehört nun 
der Familie Hirsch. Josef Brod-

schild war der Gründer des 
Museums in Stockerau. Das 
Grabdenkmal für die Familie 
des Julius Schaumann. Juli-
us Schaumann, war Bürger-
meister von Stockerau von 
1891 bis 1908. Das Grabmal 
aus rotem Carrara-Marmor 
ist im italienischen Renais-
sancestil gestaltet. Eine beten-
de Frau sieht ins Grab hin-
ab. Es stammt aus 1908. Das 
Grabdenkmal für die Familie 
des Nicolaus Heid. Die Figur 
aus Kalkstein mit Bronzereli-
efs stammt aus dem Jahr 1912.
Daneben hat Wilhelm Seib 
auch noch die „Sarkander Sta-
tue“ renoviert.
Manche sagen, er hätte nur 
mehr den Sockel übernom-
men, denn die Statue des Sar-
kander war schon durch die 
Jahre zu defekt. So kann man 
annehmen, dass die gan-
ze neue Statue des Heiligen 
Sarkander von Seib stammt. 
Neben den plastischen Arbei-
ten existieren nicht viele Ent-
würfe, so z.B. der Plastik des 
Lenau Denkmales oder der 
Pieta in Stockerau. Auch Ölbil-
der und Zeichnungen stam-
men von Wilhelm Seib. So 
hat dieser akademische Maler 
und „Bildhauer der Ringstra-
ßenzeit“ neben den Statu-
en viele noch sichtbare Spu-
ren hinterlassen. Die Stadtge-
meinde hat eine Gasse nach 
Wilhelm Seib benannt.

Bildhauer – Wilhelm Seib
Dr. Günter Sellinger
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Heuer etwas früher als sonst gibt es schon am 24. Juni die diesjährige 
Premiere der Festspiele Stockerau. Don Camillo und Peppone werden 
die Besucherinnen und Besucher mit Witz und Charme unterhalten. 
Nutzen Sie die Möglichkeit einen angenehmen Theaterabend mit 
Familie oder Freunden in unserer Stadt zu verbringen. Als Rahmen-
programm gibt es wieder große Sommernachtskonzerte namhafter 
Künstlerinnen und Künstler auf der Festspielbühne zu sehen sein und 
auch die Aperitifkonzerte werden fortgesetzt. Sie sehen das kulturelle 
Sommerprogramm bietet auch heuer für jeden Geschmack etwas und 
ich freue mich schon heute darauf, Sie bei der einen oder anderen der 
zahlreichen Veranstaltung im Sommer begrüßen zu dürfen. 
Für alle, die gern an einem angenehmen Sommerabend im Freien 
sitzen, Livemusik hören, kulinarische Schmankerl genießen und sich 
mit Freunden oder Bekannten unterhalten wollen, gibt es auch heuer 
wieder „Musik an einem Sommerabend“ auf dem Sparkassaplatz, auf 
die ich sie ganz besonders hinweisen möchte.

Nun noch zu einem ganz anderen Thema: Die letzte Ausgabe der 
Stadtzeitung UNSERE STADT wurde leider aufgrund von administra-
tiven Fehlern durch die Posttochter Feibra als Werbesendung zuge-
stellt. Dadurch kam es zu längeren Zustellzeiten und es haben auch 
zahlreiche Personen, die an der Haus- bzw. Wohnungstüre eine grüne 
Etikette angebracht haben, dass sie keine Reklame bekommen wollen, 
die Zeitung leider nicht erhalten. Positive Reaktionen gab es allerdings 
von Personen, die bisher die Stadtzeitung nicht erhalten haben, es 
aber aufgrund der Streugebietsänderung sehr begrüßen, diese jetzt 
auch zu bekommen. Ab dieser Ausgabe sollte jedoch alles wieder in 
der gewohnten Qualität zugestellt werden.

Ihr 

Helmut Laab
Bürgermeister
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Christa Niederhammer, Stadträtin für Kultur

Liebe Stockerauerinnen und Stockerauer

Der Sommer steht vor der Tür 
– besonders in NÖ bedeutet 
das Hochsaison für Kulturbe-
geisterte. Das Theaterfest NÖ 
bietet an 24 Spielorten ein viel-
fältiges Programm. Stockerau 
ist einer der ältesten Festspiel-
orte und es freut mich, dass 
wir heuer mit einem bekann-
ten und populären Stück in 
das 51. Spieljahr gehen. „Don 
Camillo und Peppone“ wer-
den von 24. Juni bis 1. August 
auf dem Platz unter unserer 
barocken Stadtpfarrkirche 
ihre Pointen versprühen – 
geistreiche Unterhaltung ist 
also garantiert. 

Stockerau ist auch diesen 
Sommer wieder „flirren-
de Festspielstadt“ - nutzen 
Sie so oft wie möglich die 
Konzertangebote mit groß-
artigen Künstlern im Fest-
spielfoyer und in der Sto-
ckerauer Kirche. Diese Ein-
ladung gilt natürlich für alle 
Stockerauer innen und Sto-
ckerauer auch dann, wenn 
Sie an diesem Abend nicht 
das Theaterstück genießen 
können.
Die „Sommernachtskonzer-
te“ versprechen Spaß mit 
Otto Schenk in seiner Para-
derolle als Josef Bieder, gro-
ße Liedkunst mit Robert Holl 
und italienisches Urlaubsflair 
bei der Notte Italiana.
Genaue Informationen zu 
allen Veranstaltungen finden 
Sie im Festspielfolder und 

auf der Homepage www.fest-
spiele-stockerau.at
Mit „Musik an einem Som-
merabend“ jeden Freitag 
am Sparkassaplatz und dem 
„Rathaus- Open Air“ kommen 
auch Freunde von Pop und 
volkstümlicher Musik auf ihre 
Kosten.
Im Herbst sind wir auf die 
neue Produktion des Straßen-
theaters gespannt, das heuer 
mit „kaAunung“ durch die 
Stadt touren wird.
 Als Kulturstadträtin freut es 
mich, dass es das ganze Jahr 
über kulturelle Angebote gibt. 
Konzerte verschiedenster 
Stilrichtungen, Theaterauf-
führungen, Kleinkunst und 
Kabarett, Schuldarbietungen 
etc. bringen Vielfalt in unsere 
Stadt. Ich bedanke mich bei 
allen, die sich dabei engagie-

ren und das kulturelle Leben 
in Stockerau mitgestalten. 
Danke aber auch allen, die 
diese Angebote nützen und 
schätzen – jede Veranstaltung 
lebt nur durch ihre Besucher!
Stockerau hat das Potential, 
sich als die Kulturstadt im 
Weinviertel zu etablieren. Wir 
können auf unser kulturelles 
Angebot stolz sein und brau-
chen den Vergleich mit ande-
ren Städten und Festspielor-
ten nicht scheuen. Machen 
wir uns das immer wieder 
bewusst und erzählen wir es 
auch weiter!
Damit wünsche ich Ihnen 
einen erholsamen Sommer 
reich an unvergesslichen Ein-
drücken und Kulturgenüssen 
in unserer flirrenden Fest-
spielstadt Stockerau!

Anmeldung:

0680/555 88 05

s.eder@

weinviertel.at

Geschichtliche 
Schmankerltouren
Stadtführungen

06. Juni 2015, 14:00, Rathaus 
„Vom Mittelalter in die Neuzeit“

27. Juni 2015, 15:00, Rathaus 

Findet bei jedem Wetter statt!
www.weinvierteldonauraum.at

„Vom tiefen Keller auf den hohen Turm”

19. September 2015, 14:00, Werft 
„Hafen Korneuburg - Der Weg der Schiffe“ 

26. September 2015, 15:00, Rathaus 

„Historismus trifft Jugendstil” 

Kosten: € 10/Pers. inkl. kulinarisches Schmankerl

Stockerau

Korneuburg

Stockerau

Korneuburg

Mit diesem gemeinsamen 
Projekt des Finanz- 

und Fa milienministeriums 
er halten Familien anläss-
lich der Geburt eines Kin-
des künftig automatisch die 
Familienbeihilfe, ohne ein 
weiteres Formular ausfüllen 
zu müssen. Insgesamt sol-
len davon geschätzte 80.000 
Familien pro Jahr profitieren.
Bisher wird die Familien-
beihilfe nur dann durch das 
Finanzamt ausgezahlt, wenn 
dort ein Antrag auf Gewäh-
rung gestellt wird. In Zukunft 
werden die Daten aus dem 
Zentralen Personenstands-
register elektronisch an die 
IT-Systeme der Finanzver-
waltung übermittelt und 
mit bestehenden Informa-

tionen ab geglichen. Ab Mai 
2015 wird es möglich sein, 
eine elektronische Über-
prüfung der Anspruchsvo-
raussetzungen auf Grund 
des automatisationsunter-
stützten Datenaustausches 
durchzuführen. Liegen alle 
Informationen vor, kann die 
Familienbeihilfe rasch und 
unkompliziert ausgezahlt 
werden. Fehlen Daten, wie 
zum Beispiel die Konto-
nummer des Kontos, auf das 
die Familienbeihilfe über-
wiesen werden soll, wird ein 
zielgerichtetes Informati-
onsschreiben an die Eltern 
ergehen - wobei nach deren 
Rückantwort ebenfalls kein 
Antrag erforderlich sein 
wird.

Bräuhausgasse 9 (rechter Eingang)
jeweils Dienstag(von 09.00 bis 11.00 Uhr)

02.06.2015
07.07.2015

01.09.2015
06.10.2015

03.11.2015
01.12.2015

Antragslose Familienbeihilfe ab Mai
Rund 80.000 Familien profitieren vom Bürokratieabbau.

Mutter-Eltern-Beratung 2015
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Pfarrer Dr. Markus Beranek, Stadtpfarrer Stockerau

„Berühr´mich“

Unter diesem Thema 
sind wir eine Woche 

vor Pfingsten von Stockerau 
nach Mariazell unterwegs 
gewesen. Knapp vierzig 
Leute, eine bunt gemisch-
te Gruppe, viereinhalb Tage 
zu Fuß unterwegs, teilwei-
se sehr einfache Quartiere. 
Jede und jeder nimmt sei-
ne eigene Geschichte mit, 
die Abschiede, Aufbrüche, 
Wunden und Hoffnungen 
des eigenen Lebens. Da 
entsteht viel Berührung: Im 
Austauschen und Erzählen, 
im gemeinsamen Bewäl-
tigen des Weges, im Beten 
und Gottesdienst feiern. Die 

Bibel erzählt viele Begeg-
nungen Jesu mit Menschen 
in recht unterschiedlichen 
Lebenssituationen, immer 
wieder sind es solche, die 
krank und an den Rand 
gedrängt sind. Immer wie-
der ist es die Berührung Jesu, 
die Ausgrenzung überwin-
det, die Heilung ermöglicht. 
Nach dem Tod Jesu schildert 
uns das Johannesevangeli-
um die Begegnung der Maria 
von Magdala mit Jesus. Sie 
ist bestürzt, dass Jesus tot 
ist, irritiert, seinen Leich-
nam nicht finden zu können, 
überglücklich als er sie beim 
Namen ruft und als sie sich 
nach ihm ausstreckt verbie-
tet ihr Jesus, sie zu berüh-
ren. Genau diese Spannung 
zwischen der Sehnsucht 
nach der Nähe zu Gott und 
der tatsächlichen Berüh-
rung durch Gott (auch als 

Bild dafür, dass ich mich von 
Gott ergriffen fühle) entsteht 
Glaube. Glaube heißt auch: 
Sich ausstrecken und nicht 
gleich ans Ziel zu kommen, 
Durststrecken aushalten 
und dennoch auf dem Weg 
bleiben. Grundlage dafür ist, 
dass in jeden Menschen das 
Geheimnis Gottes hineinge-
legt ist. Dass diese göttliche 
Glut nie mehr verlischt, sie 
kann lediglich im Laufe der 
Zeit so sehr von Asche über-
lagert werden, dass sie kaum 
noch spürbar ist. Manch-
mal sind es die Stürme des 
Lebens, die die alte Asche 
davonblasen, damit die Glut 
neu zu spüren ist, das gött-
liche Geheimnis, die Berüh-
rung Gottes wieder erfahr-
bar ist. Lebendig sein, genie-
ßen können, eine Freude an 
der Begegnung mit anderen 
Menschen zu haben - all das 

ist für mich Ausdruck dieser 
göttlichen Berührung in uns. 
Wo auch immer sie kirch-
lich/ religiös stehen – ich 
wünsche Ihnen eine som-
merliche Zeit, wo sie diese 
Lebensfreude erfahren kön-
nen.

Der Stockerauer Sozial-
markt, der seit 2008 zum 

sozialen Stadtbild gehört, 
hat in diesem Jahr kräftig 
Personalzuwachs erhalten:
Neu im Team ist DSAin San-

dra Renner, die seit Mitte 
März die Funktion der Regio-
nalmanagerin übernommen 
hat und als solche 4 SAM 
NÖ-Sozialmärkte (Stocker
au, Tulln/Klosterneuburg 

und Waldviertel) betreut. 
Uli Stambera ist seit Anfang 
des Jahres für die Personal-
entwicklung zuständig. Ihre 
Aufgabe besteht darin die 
Transitarbeitskräfte, die seit 
2015 nur mehr 6 Monate 
befristet angestellt werden 
können (davor 12 Monate), 
in dieser Zeit zu betreuen 
und gemeinsam mit ihnen 
eine fixe Anstellung im ers-
ten Arbeitsmarkt zu finden.
Ganz für die Neuankömm-
linge da ist Isabella Schreitl. 
Ihr Job als Implacerin ist es, 
dass alle MitarbeiterInnen 
gut eingeschult werden und 
sich vom ersten Moment an 
wohl fühlen.
Auch die Marktleitungs-
Stellvertreterin ist neu dabei: 
Michaela Pajger. Sie ver-
tritt Marktleiterin Manuela 
Pacult, die schon seit 2008 
im Team ist.

Stockerauer SOMA Team stellt sich vor

Für die Geburtsbeurkun-
dung werden die persönli-
chen Urkunden (Geburts-
urkunden, Staatsbürger-
schaftsnachweise, Hei-
ratsurkunden, eventuell 
Scheidungsbeschluss) der 
Eltern benötigt.

Wenn diese schon vor 
dem Geburtstermin zum 
W o h n s i t z s t a n d e s a m t 
gebracht werden, kann 
die Geburtsbeurkundung 
beim Geburts-Standes-
amt beschleunigt werden, 
da dann schon alle Daten 
der Eltern ins System ein-
getragen werden können.
Für weitere Fragen steht 
Ihnen das Standesamt 
Stockerau (02266-695 DW 
2300) gerne zur Verfü-
gung.

Standesamt: Infor-
mation zur Geburts-
beurkundung

Rembrandt: Der Auferstandene 
erscheint Maria Magdalena, 
1638, Königliche Sammlung im 
Buckingham-Palast in London

v.l.n.r.: Uli Stambera, Michaela Pajger, Sandra Renner, Manuela 
Pacult, Isabella Schreitl; Foto SAM NÖ
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 KULTUR

Wer kennt sie nicht, den 
gläubigen italienischen 

Pfarrer und den schrulligen 
Bürgermeister? Don Camillo 
und Peppone sind Figuren, 
die wohl jeder kennt. Eine 
weltweit bekannte Komö-
dienpaarung, die aber auch 
wirklich Inhalte vermittelt, 
historische, zeitgeschichtliche 
und vor allem menschliche. 
In den Kurzgeschichten und 
Romanen und auch späteren 
Filmen, werden wunderba-
re Figuren gezeigt, zutiefst 
menschliche mit ihren lie-
benswerten Eigenschaften 
aber auch mit ihren Feh-
lern. Selbst Jesus, der allwis-
sende Sohn Gottes, der, der 

das Schicksal der einzelnen 
mitbestimmt, zeigt sich als 
Mensch. Das ist ein wunder-
barer Kunstkniff des Autors, 
der ansonsten nur zwei ver-
härtete Seiten mit völlig ande-
ren Lebenskonzepten und 
gesellschaftspolitischen For-
derungen zeigen könnte.

Der Platz vor der barocken 
Stadtpfarrkirche eignet sich 
hervorragend als Schauplatz 
für dieses Stück und auch die 
Bevölkerung sieht das offen-
bar so ähnlich, weil bereits ein 
Drittel der aufgelegten Karten 
verkauft ist.

Der Autor
Mehrere Jahre lebte der Autor 
Giovannino Guareschi (1908-
1968) in der Emilia-Romagna, 
jener Region, in der auch das 
Dörfchen Brescello liegt, in 
dem später jene Filme gedreht 
wurden, deren literarische 
Vorlage er geschaffen hatte. 
Guareschi war ein italieni-
scher Journalist, Karikaturist 
und Schriftsteller, der auch als 
Werbezeichner, Lehrer und 
Pförtner arbeitete.
1943 geriet er in deutsche 
Kriegsgefangenschaft und ver-
brachte zwei Jahre in Kriegsge-

fangenenlagern in Polen sowie 
in Deutschland. Nach Kriegs-
ende gründete er in Mailand 
die satirische Wochenzeit-
schrift „Candidoin“ in der erst-
mals zu Weihnachten 1946 die 
Geschichten über Don Camil-
lo und Peppone erschienen. 
Der große Erfolg der ersten 
Erzählung ließ weitere folgen, 
ab 1948 gesammelt in Büchern 
- somit wurden die populären 
Figuren zum Welterfolg.
Bald schon gab es erste Pläne 
zu einer Verfilmung. Fernan-
del war schnell als Idealbeset-
zung des Don Camillo gefun-
den und Gino Cervi wäre als 
Peppone wohl auch kaum zu 
übertreffen gewesen.
Guareschi starb am 22. Juli 
1968 in Cervia an einem Herz-
infarkt.

Das zeitliche Umfeld
Wir befinden uns bei Don 
Camillo und Peppone im 

Don Camillo und Peppone

OTTO SCHENK
 Die Sternstunde des Josef Bieder

EIN RIESIGER SPASS! 
OTTO SCHENK IN SEINER PARADEROLLE! 

28.06.2015
20:00 Uhr

LIEDERABEND
ROBERT HOLL (Bass) & 
ROBERT LEHRBAUMER (Klavier)

NOTTE ITALIANA  
ITALIENISCHE NACHT

„Wunschkonzert“ mit Arien von Mozart und 
Wagner, Lieder von Haydn, Schubert, Schumann 
und Wachauer Lieder

ITALO POP NON STOP „Italienurlaub pur“. 
Der Publikumshit der Gruppe INSIEME. 
Die besten Italo-Hits aller Zeiten.

05.07.2015
20:00 Uhr

19.07.2015
20:00 Uhr

TICKETS Online unter: 
www.festspiele-stockerau.at
Wien Ticket: +43 (0)1 58885
Kulturamt Stockerau: Rathausplatz 1, 
2000 Stockerau, +43 (0)2266 676 89

Zeno Stanek, Intendant der Festspiele Stocker-
au bringt heuer im dritten Jahr seiner Intendanz 
„Don Camillo und Peppone“ auf die Bühne vor 
der barocken Stadtpfarrkirche.

Fo
to

: S
ab

in
e 

H
au

sw
ir

th



Juni 2015  |  7

UNSERE STADT KULTUR 

postfaschistischen Italien 
1946. Erstmals fanden seit 
1921, nach dem faschisti-
schen Regime von Mussolini 
und dann nach dem zweiten 
Weltkrieg, freie demokrati-
sche Wahlen statt. 
1946 wurde die Monarchie 
als Staatsform per Volksent-
scheid abgeschafft und durch 
eine Republik ersetzt. Bis 
dahin hatte es seit 476 n.Chr. 
einen italienischen König 
gegeben.
Die Wahlen 1948 waren vom 
heraufziehenden Kalten Krieg 
und der Auseinandersetzung 
zwischen den großen Partei-
en der Christdemokraten und 
Kommunisten geprägt. Die 
DC erreichte bei den Wahlen 
einen deutlichen Sieg mit der 
absoluten Mehrheit der Par-
lamentsmandate. Dieser Sieg 
stützte sich vor allem auf die 
Wählerschaft der ländlichen 
Regionen Nordost-, Mittel- 
und Süditaliens. Die Kommu-
nisten errangen in 21 Provin-
zen eine Mehrheit, vor allem 

in den Industrieregionen der 
Toskana und Emilia-Romag-
na. Damit etablierte sich eine 
Kräfteverteilung, die sich bis 
zum Ende des Kalten Krieges 
und den gravierenden politi-
schen Veränderungen Anfang 
der 1990er Jahre kaum ändern 
sollte. Es entstand das System 
des polarisierten Pluralismus, 
bei dem die DC stets Wahlsie-
gerin wurde, wobei die Kom-
munisten als zweitstärkste 
Partei aus allen Regierun-
gen ausgeschlossen waren. 
Typisch auch die starke Rolle 
der Ideologien, vor allem des 
Gegensatzes von Kommunis-
mus und Antikommunismus, 
sodass die Anhänger der gro-
ßen Parteien völlig verschie-
dene Gesellschaftskonzepti-
onen vertraten, die Präsenz 
starker Massenparteien rechts 
wie links samt dazugehöriger 
Vorfeldorganisationen, Medi-
en und Gewerkschaften etc. 

Das Stück:
Die Figur des Don Camillo 
Tarocci ist vermutlich einem 

katholischen Priester, Parti-
sanen und Gefangenen der 
Konzentrationslager Dachau 
und Mauthausen nachemp-
funden. Er ist ein schlagkräfti-
ger und schlitzohriger Priester 
in einem fiktiven, Boscaccio 
genannten Dorf in der Poe-
bene in Norditalien, der in 
ständigem Konflikt mit dem 
kommunistischen und eben-
falls schlagkräftigen Bürger-
meister Giuseppe Bottazzi, 
genannt Peppone, liegt. Beide 
sind durch ihre gemeinsame 
Vergangenheit als Partisanen 
verbunden, konkurrieren um 
die Lösung der sozialen Fra-
gen ihrer Zeit, setzen dazu 
aber unterschiedliche Mittel 
ein und müssen am Ende 
ihrer Auseinandersetzungen 
erkennen, dass sie einander 
näher sind, als sie es wahrha-
ben wollen.
Guareschi appellierte mit sei-
nen Erzählungen wohl auch 
an die politischen Lager, den 
Wiederaufbau nach der Über-
windung der faschistischen 
Mussolini-Diktatur gemein-

sam zu gestalten. Dass die 
Geschichten nicht zur rührse-
ligen Propaganda abgleiten, 
bewältigt er durch den oben 
genannten Kunstgriff: Das 
Kruzifix in der Dorfkirche. 
Wann immer Don Camillo 
einen Punktsieg gegen sei-
nen Widerpart erreicht hat, 
spricht Jesus zu ihm und kriti-
siert ihn nötigenfalls. 
Zeno Stanek freut sich bereits 
sehr darauf, diese Komödie 
auf die Bühne bringen zu 
können, war es doch schon 
von Anfang an klar, dass es 
unter seiner Intendanz „Don 
Camillo und Peppone“ geben 
wird.
Auch heuer wird es wieder 
prominent besetzte zusätzli-
che Abendveranstaltungen 
geben.
Alle Veranstaltungen finden 
auf der Open-Air-Festspiel-
bühne am Dr. Karl Renner-
Platz vor der barocken Pfarr-
kirche statt (bei Schlechtwet-
ter im Z 2000, Sparkassaplatz 
2, 2000 Stockerau).

Spieltage: jeweils Mittwoch bis Samstag 
von 24. Juni – 1. August 2015

Kartenpreise:
Euro 54,-/49,-/42,-/35,-/25,- diverse Ermäßigungen

Karten sind erhältlich 
im Kulturamt Stockerau zu den Öffnungszeiten 
(Mo - Fr 7.00 – 12.00, Mo auch 12.45 – 16.30, Di – Do auch 
12.45 – 15.30) 
Ticket-Tel. 0043 – (0) 2266 / 67689
Rathausplatz 1, 2000 Stockerau
www.festspiele-stockerau.at
oder unter www.wien-ticket.at
unter 01/58885 oder unter www.wien-ticket.at
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Musikschule

•	�Öffentlicher Unterricht
•	�Beratung und Infor

mation
•	�Musikinstrumente zum 

Ausprobieren

Am 17. Juni findet von 14 
bis 18 Uhr ein Tag der offe-
nen Tür in der Musikschule 
Stockerau statt. An diesem 
Tag können Sie folgende 
Unterrichte, Instrumente 
bzw. Kurse sehen:
Akkordeon, Blockflöte, 
Gitarre, Saxofon, Klari-
nette, Trompete, Klavier, 
Schlagzeug, Querflöte, 
Violine, Musikalische Frü-
herziehung, Tanzausbil-
dung/Ballett, Darstellen-
des Spiel/Theater, (Tages-
aktuelle Änderungen mög-
lich)

Anmeldungen für den 
Musikschulunterricht 
2015 / 2016
Die Anmeldungen sind in 
der Anmeldewoche vom  
7. – 11. Sept. 2015 möglich. 
Montag – Donnerstag von 
14 – 17 Uhr. Freitag von 14 – 
16 Uhr. Anmeldeformulare 
liegen ab der ersten Sep-
temberwoche in der Musik-
schule auf, sind aber auch 
über die Homepage der 
Stadtgemeinde Stockerau/
Wirtschaft/Bildung/Musik-
schule/Formulare – down-
loadbar. Die Anmeldefor-
mulare können bei jedem 
Lehrer –  zur weiteren Bear-
beitung – abgegeben wer-
den. 
Fristende: Freitag, 11. Sep-
tember 2015 

Tag der offenen Tür

Die ÖBB-Infrastruktur AG 
führt im Bahnbereich zwi-
schen Hausleiten und Sto-
ckerau von 16. Juni bis 17. 
Juni 2015 Erhaltungsarbei-
ten an den Gleisen durch.

Leider ist es erforderlich, 
dass die Arbeiten in den 
Nachtstunden stattfinden. 
Die ÖBB ersuchen um Ver-
ständnis.

Weiters ist aufgrund der 
Bauarbeiten die Sperre der 

Eisenbahnkreuzung Die-
selstraße in Stockerau von 
16. auf 17. Juni 2015 erfor-
derlich. Bitte beachten Sie 
die geänderte Wegeleitung.

Nähere Informationen zu 
den Bauarbeiten erhalten 
Sie unter der Telefonnum-
mer 0664 / 8417442 (Mo – 
Do 8:00 – 15:00 Uhr, Fr 8:00 
– 12:00 Uhr). Bitte nehmen 
Sie diese Nummer nur für 
Fragen zu diesen Arbeiten 
in Anspruch.

Erhaltungsarbeiten zwischen 
Hausleiten und Stockerau, 
Sperre Eisenbahnkreuzung 
Dieselstraße



Juni 2015  |  9

UNSERE STADT KOMMUNALES 

„Warum gehen wir denn in 
den Tiergarten, ins Affen-
haus?“, wurde Heiner-Chef 
Paulus Stuller von seinen 
Mitarbeitern gefragt. Dass 
die Jubiläumsfeier gleich 
neben dem Orang-Utan-
Gehege in Schönbrunn abge-
halten wurde, sollte freilich 
keine Anspielung sein. Viel-
mehr erwies sich die unter 
Kaiser-Franz-Josef I. gebau-
te „ORANG.erie“ in Schön-
brunn als stilvoller Rahmen, 
um den 175. Geburtstag der 
1840 gegründeten k.u.k. Hof
zuckerbäckerei Heiner mit 
ihren 140 Mitarbeitern, aufge-
teilt auf insgesamt sechs Filia-
len, gebührend zu feiern.
Nach einer abendlichen Pri-
vatführung durch den Tier-
park wurde bei einem festli-
chen Abendessen - natürlich 
inklusive Heiner-Dessert-
Variationen - und nach einem 
kurzen geschichtlichen Fir-
menrückblick Dank an die 
Mitarbeiter ausgesprochen. 
„Die Promis sind heute Sie!“, 
so Paulus Stuller. Jene acht 
Personen, die bereits seit über 
25 Jahren zur „Heiner-Fami-
lie“ zählen, erhielten eine ver-
goldete Heiner-Kaffeetasse 
gefüllt mit Trüffel-Konfekt. 

Unter den Geehrten befand 
sich auch Betriebsrat Kurt 
Grams mit 44 Jahren Firmen-
zugehörigkeit sowie der Back-
stubenleiter Thomas Krappl 
mit 35 Dienstjahren. „Ich 
möchte noch mein 50-Jahr-
Jubiläum hier erreichen“, 
verkündete dieser enthusi-
astisch. Selbst die Eltern von 
Heiner-Chef Paulus Stuller 
ließen sich mit ihren 90 bzw. 
89 Jahren die Jubiläumsfei-
er nicht entgehen. Walther 
Stuller –die vierte Generati-
on -besucht noch heute fast 
täglich das Stammhaus in 
der Wollzeile, um nach dem 
Rechten, vor allem aber den 
Mitarbeitern, zu sehen.

Auch die sechste Generation, 
Michael Stuller, ist bereits 
seit mehreren Jahren in der 
Firma tätig und leitet seit 
2013 offiziell als Gesellschaf-
ter Seite an Seite mit seinem 
Vater die Geschicke der k.u.k. 
Hofzuckerbäckerei mit ihren 
sechs Filialen in der Wollzeile, 

Kärntner Straße, Simmering 
–wo sich auch die Backstu-
be befindet -, Perchtoldsdorf, 
Stockerau und Hernals.
Abschließend gesteht Hei-
ner-Chef Paulus Stuller nun 
doch: „Manchmal geht’s bei 
uns natürlich schon zu wie im 
Tiergarten. Aber nur, weil wir 
so viele Marzipantiere erzeu-
gen.“
PS: Für all jene, die das Jubi-
läumsjahr auch kulinarisch 

„auskosten“ möchten, gibt es 
seit Mitte April in allen Filialen 
die sogenannte „Jubiläums-
torte“, eine speziell für diesen 
Anlass entwickelte Eierlikör-
torte mit Haselnuss-Biskuit, 
Crunchy-Schicht, Schoko-
Mousse, Eierlikör-Creme und 
weißer Schokoladenglasur 
mit hauseigenem Eierlikör.

Happy Birthday, Heiner!

Bringt

in den
Büroalltag!

FARBE
„Bürotechnik soll funktionieren, 

nicht kompliziert sein!“  
Erich Heinisch, Inhaber

Mit dem richtigen Kopier-, Druck- 
und Scan-System von Heinisch!

Funktioniert. Immer.

2000 Stockerau, J. Schidla-Gasse 1

www.heinisch-edv.at

175 Jahre ist die k.u.k. Hofzuckerbäckerei Heiner schon in Familienbesitz. Dieses 
Jubiläum wurde nun mit 140 Mitarbeitern in der ORANG.erie in Schönbrunn gefeiert.

Gegründet 1840. Der letzte 
k.u.k. Hofzuckerbäcker in 
Wien,der sich noch im Besitz 
der Ursprungsfamilie befin-
det. Stammhaus: Wollzei-
le 9, 1010 Wien. Backstube 
seit 1999 in der Simmeringer 
Hauptstraße 423, 1110 Wien. 
Sechs Filialen: Wollzeile, 
Kärntner Straße, Simmerin-
ger Hauptstraße, Hernalser 
Hauptstraße, Perchtoldsdorf 
und Stockerau. Mitarbei-
teranzahl: 140. Geschäfts-
führende Gesellschafter: KR 
Prof. Dr. Paulus Stuller und 
in sechster Generation Mag. 

(FH) Michael Stuller.
Die Heiner-Tradition zeich-
net sich aus durch die Top-
Qualität der verwendeten 
regionalen Rohstoffe und 
durch Produkte, die ein 
hohes Maß an handwerk-
licher Fertigkeit erfordern 
sowie der für Wien so typi-
schen großen Vielfalt an 
Süßem: Torten, Bonbonnie-
ren, handgeschöpften Scho-
koladen sowie einem breiten 
Sortiment an Saisonartikeln 
für Ostern, Krampus, Weih-
nachten und Neujahr.
www.heiner.co.at

Über die k.u.k. Hofzuckerbäckerei L. Heiner

Heiner-Generationen: Michael, Paulus und Walther Stuller (v.l.n.r.)
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Am 8. Mai kam die 3 A der Volksschule West mit Frau Lehrerin Petra Kadoun ins Rathaus zu einer 
Besichtigung und zu einem Besuch bei Bürgermeister Helmut Laab
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Nachdem am 10. Jänner 
2015 16 Schülerinnen 

der FSB 3B die Prüfung zur 
Kinderbetreuerin absolviert 
hatten, fand nun am 29. April 
2015 die Prüfung für die 12 
Schülerinnen und Schüler der 
FSB 3A statt.
Die Prüferinnen, allen voran 
die Inspektorin des Kindergar-
tenwesens im Bezirk Korneu-
burg, Christine Reis, und die 
Lehrerinnen, Nicole Tanzer, 
Karin Fürst und Monika May-
er, sowie die Direktorin Mag. 
Andrea Pichler lobten die aus-

gezeichnete Leistung der Kan-
didatinnen und Kandidaten. 
Ein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle vor allem auch 
jenen Kindergartenpädago-
ginnen von Stockerau, Haus-
leiten, Stetteldorf, Sierndorf,  
Korneuburg und Bisamberg, 
die den Schülerinnen und 
Schülern. jeweils an zwei Vor-
mittagen von September bis 
Dezember bzw. von Jänner bis 
April einen Praktikumsplatz 
zur Verfügung gestellt haben.
Herzliche Gratulation zur ers-
ten Berufsberechtigung!

Prüfung zur KinderbetreuerIn

Stadtamtsdirektorin Dr. 
Maria-Andrea Riedler 

führte durch den Abend. 
„Von den Begegnungen mit 
anderen Kulturen lebt auch 
die Kultur in unserer Stadt“, 
betonte sie gleich zu Beginn. 
Anlass für die Veranstaltung 
waren die Anschläge auch 
Charlie Hebdo in Paris, in 
deren Folge es auch eine 
gemeinsame Stellungnah-
me der großen Kirchen und 
Glaubensgemeinschaften der 
Stadt gegeben hatte.
Hauptreferent des Abends 
war Univ.-Prof. Dr. Martin 
Jäggle, der es auf den Punkt 
brachte: “Fanatismus ist ein 
Phänomen der Menschheits-
geschichte, das aus der Mitte 
der Gesellschaft kommt.“ Vor 

allem im Mangel der Aner-
kennung von Menschen sag 
er das Hauptproblem. Das-
größte Anerkennungsdefizit 
sah er in Arbeitslosigkeit. „In 
jedem System, wo sich ein 
Mensch überflüssig fühlt, 
produziert man Menschen 
für den Fanatismus. „
Der evangelische Pfarrer 
Christian Brost erinnerte 
daran, dass Jesus niemand 
ausgegrenzt, sondern viel 
mehr die Menschen einge-
grenzt hat. Ahmet Hamdi 
Ahat von der islamischen 
Glaubensgemeinschaft sag-
te explizit, dass der Prophet 
die Gläubigen aufgefordert 
habe, das Extreme zu mei-
den und den Mittelweg zu 
suchen. Das Leben und die 

Würde des Menschen sind im 
Islam unantastbar. Stadtpfar-
rer Markus Beranek warnte 
in diesem Zusammenhang 
davor, immer nach Perfekti-
on zu streben.

Knapp hundert Personen 
erlebten einen spannenden 
und interessanten Abend, 
der bei Diskussion im kleinen 
Kreis und bei interkulturellen 
Schmankerln ausklang.

Interreligiöser Dialog
Bereits zum dritten Mal fand im Lenausaal eine 
interreligiöse Diskussionsveranstaltung statt, dies-
mal unter dem Titel „Macht Glaube fanatisch?“ 

v.l.n.r.: Mag. Christian Brost (evangelischer Pfarrer), Dr. Maria-
Andrea Riedler (Moderatorin), Mag. Gert Lauermann (Kurator), Prof. 
Dr. Martin Jäggle (Hauptreferent), Muchsin Gumuser (Imam der 
islamischen Glaubensgemeinschaft), Ahmet Hamdi Ahat, Günter 
Preisinger und Dr. Markus Beranek (röm.-kath. Stadtpfarrer)
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OPEN AIR

Das „Mega Open Air“:
Die Jungen Zillertaler
& JÜRGEN DREWS Live

Kartenvorverkauf: Kulturamt Stockerau, Volksbank Donau-Weinland & www.oeticket.com

Freitag:     JUZI & Jürgen Drews    Erwachsene € 25,-  / Kinder bis 11 Jahre € 10,-
Samstag:  Stockerauer Show&Party Nacht  Erwachsene € 12,- / Kinder bis 9 Jahre frei
         Kombiticket Fr. & Sa.   Erwachsene € 30,- / Kinder ab 12 Jahre € 20,-
Sonntag:  EINTRITT FREI

Fr. 12.06.2015

So.14.06.2015

mit 1. Wirtschaftsfl ohmarkt
von 10 - 17 Uhr

OPEN AIR
Rathausplatz Stockerau

Das große

Vereins- & Familienfest

über 200 
Akteure

live on sta
ge

Sa.13.06.2015
Das große

über 200 
Akteure

über 200 
Akteure

Sa.13.06.2015

Rathaus

700 Sitzmöglichkeiten an allen 3 Tagen
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Auch Stockerau hatte in 
diesen letzten Mona-

ten, Wochen und Tagen des 
Zweiten Weltkriegs schwer 
zu leiden. Häufige Bomben-
angriffe, die näher rückende 
Front, schwere Gefechtsfeuer, 
und  über allem die Ungewiss-
heit, ob man selbst und seine 
Angehörigen überleben wird.  
Dann – endlich – die Befrei-
ung! Erleichterung, Freude 
und gleich die ersten, großen 
Sorgen, wie wird es weiterge-
hen?
In dieser Zeit gab es viele Per-
sönlichkeiten, große Österrei-
cher eben, die mit aller Kraft 
daran gearbeitet haben, aus 
diesem geschundene, ausge-
bombten und zerstörten Land 
unser heutiges Österreich zu 
machen, ein Land,  in dem es 
sich in Wohlstand und für die 
meisten Menschen sehr gut 
leben lässt.
Diese erste schreckliche Zeit 
nach dem Ende des Krieges ist 
in Stockerau untrennbar mit 
dem Namen Josef Wondrak, 
dem ersten frei gewählten 
Bürgermeister der Stadt Sto-
ckerau in der zweiten Repub-
lik, verbunden. 25 Jahre lang 
stand er an der Spitze der Stadt 
und leistete mit seinen Kol-
legen im Gemeinderat, aber 
auch mit den Mitarbeitern 

der Stadtverwaltung und der 
gesamten Bevölkerung der 
Stadt Unglaubliches. Es galt 
die Kälte und den Hunger zu 
bekämpfen und vor allem die 
schreckliche Wohnungsnot zu 
lindern – alles Unterfangen, 
die mehrere Jahre enormer 
gemeinsamer Anstrengung 
bedurften. Dennoch haben die 
damaligen politisch Verant-
wortlichen, die oftmals selbst 
im Krieg als Soldaten Schreck-
liches an der Front erleben 
mussten, die vielen Gefalle-
nen und jene Menschen, die 
durch Kriegshandlungen zu 
Tode gekommen waren nicht 
vergessen. 1951 beschloss 
daher der Gemeinderat sich 
mit dem damals hohen Betrag 
von 26.000 Schilling an der 
Errichtung einer „Gedenk-
stätte für die Kriegsopfer“ auf 
dem Friedhof  in Stockerau zu 
beteiligen. An die 800 Namen, 
darunter auch über 40 Namen 
von Frauen und mehrere Kin-
der, sind auf dem Denkmal 
aus gegossenem Beton – für 
mehr fehlte damals  das Geld 
– verzeichnet und geben auch 
heute, 70 Jahre danach Zeug-
nis von den Schrecken dieser 
Zeit.
In den darauffolgenden Jah-
ren wurden nach Todesnach-
richten und Todeserklärun-

gen immer wieder Namen 
nachgraviert, um die Men-
schen, die ihr Leben letztlich 
für unsere Freiheit gegeben 
haben, nicht in Vergessen-
heit geraten zu lassen. Nun ist 
dieses Denkmal in die Jahre 
gekommen, Wind und Wetter 
haben ihm zugesetzt und der 
Beton begann zu bröckeln.
Der Gemeinderat der Stadt 
Stockerau hat daher schon in 
seiner Sitzung im Dezember 
2014 die Generalsanierung 
dieses Denkmals beschlos-
sen. Die Ausführung verzö-
gerte sich etwas, weil der Vor-
anschlag erst im März 2015 
beschlossen wurde. Aber 
nun wurde die Sanierung in 
Auftrag gegeben. Bei einer 
Überprüfung, der verwitter-
ten Namen entdeckte man in 
den Sterbebüchern der Stadt 
weitere 134 Namen von Per-
sonen, die zweifelsfrei durch 
Kriegshandlungen umgekom-
men sind. Auch sie werden 
jetzt bei der Neugestaltung 
einen Platz auf dem Gedenk-
stein finden. Insgesamt rund 
12000 Buchstaben stehen für 
934 Namen – 934 Schicksa-
le, die nicht in Vergessenheit 
geraten sollen. Der Abschluss 
der Arbeiten ist für Herbst die-
ses Jahres geplant und eine fei-
erliche Segnung im Rahmen 

der Totengedenkfeiern – auf 
dem Stockerauer Friedhof am 
Abend des 30. Oktober – vor-
gesehen. 
Aber auch abseits dieses offizi-
ellen Aktes sind die Ereignisse 
rund um das Ende des Krie-
ges in diesen Tagen um den  
8. Mai noch immer präsent. 
In einer Lesung im Belveder-
eschlössl gedachte man ganz 
speziell dieser Ereignisse. Gab-
riele Gruber-Redl, Leiterin des 
Bezirksmuseum Stockerau las 
aus Gemeinderatsprotokollen, 
aus Erinnerungen von Josef 
Wondrak, aus Protokollen 
der Pfarre und der Feuerwehr 
berührende Texte, die die 
schwierige Zeit eindrucksvoll 
belegten.
Aber auch am Städtischen 
Friedhof in Stockerau und am 
Jüdischen Friedhof leisten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung aber 
auch des Städtischen Bauho-
fes großartige Arbeit um gera-
de rund um diese Gedenktage 
die Anlagen in würdevollem 
Zustand zu präsentieren. 
Auf dem Friedhof der Solda-
ten der Sowjetunion im Städti-
schen Friedhof Stockerau gibt 
es auch 70 Jahre nach dem 
Ende des Krieges  ein beson-
ders berührendes Zeichen der 
Unvergessenheit. Am Grab 
des russischen Majors  Lako-
ta stehen immer noch frische 
Blumen!

Stockerau – 70 Jahre danach
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 KULTUR

Dafür bietet die Stadtbücherei ganz besondere Bücher über ferne 
Länder und abenteuerliche Unternehmungen.

Reiseführer? Haben wir nicht…

Aktueller und zeitnaher als das Internet, 
geht schlecht. Besonders für die praktische 
Reisevorbereitung hat der gute alte Baede-
ker meist ausgedient. „Last Minute“ Infor-
mationen holt sich der Abenteuerhungrige 
auf den einschlägigen digitalen Seiten.
Aber für die Hintergrundinformationen, 
die „entschleunigte“ Variante der Reise-

vorbereitung sozusagen, hält die Stadt-
bücherei amüsante und überraschende 
Themen bereit. Allesamt im praktischen 
Taschenbuchformat bieten die Reise-
schilderungen unerwartete und erstaun-
liche Informationen über all jene Orte, 
die nicht zu Hause und doch ganz nah 
sein sollen.

Besondere Reisebücher in der Stadtbücherei:

„Der große Trip - WILD: Tausend Meilen durch die 
Wildnis zu mir selbst“ – von Cheryl Straiyed

„Ohne Geld bis ans Ende der Welt: 
Eine Abenteuerreise“ – vom Michael Wigge

„Neues vom Nachbarn: 26 Länder, 26 Menschen“ – 
von Oliver Lück

„In die Wildnis: Allein nach Alaska“ – von Jon Krakauer

„Fish and Fritz: Als Deutscher auf der Insel?“– 
von Wolfgang Koydl

u.v.m.

Lesezeichen

Liebe LeserInnen: Bitte beachten Sie, dass die Bücherei am Freitag, den 5. Juni (Fenstertag) geschlossen bleibt! 
Danke
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VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
Dienstag, 2. Juni (Armin)
MUTTER-ELTERN-BERATUNG, 
9-11 Uhr, Bräuhausgasse 9 (rechter 
Eingang)

SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln 
u. Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-
spannen, Plaudern und Austauschen 
von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, 
Festsaal des Pflegeheims Stockerau, 
mehr Infos unter: http://stockerau.
sportunion.at

Freitag, 5. Juni (Erika)
DRAMATISCHE SEKTION STOCKE-
RAU: „Wer krank ist, muss kernge-
sund sein“ Komödie in drei Akten von 
Uschi Schilling, um 19 Uhr, im Volks-
heim, Bahnhofplatz 9, Kartenbestel-
lung unter 0680/2007078; Weitere 
Termine: 6. Juni 2015 – 19 Uhr; 7. 
Juni 2015 – 17 Uhr 

OLDIE-ABEND mit DJ Ossi, 21 Uhr, 
City Club, Rötzer-Zentrum, Sparkas-
saplatz, Einlass ab 18 Jahre 

Samstag, 6. Juni (Kevin)
BOOGIE WOOGIE ABEND, 20 Uhr, 
Kaiserrast, Abfahrt Stockerau Ost, 
www.boogiewoogieclub-stockerau.at

Montag, 8. Juni (Elga)
ROT KREUZ-BABYTREFF, 9.30 Uhr, 
Rotes Kreuz Stockerau, Landstraße 
20, um Anmeldung unter babytreff.
ko@n.roteskreuz.at wird gebeten

Donnerstag, 11. Juni (Paula)
INFORMATIONSNACHMITTAG für 
Sehbehinderte, Blinde und deren 
Angehörige, Hotel Dreikönigshof, 
Hauptstraße 29-31, 14 Uhr, Info: Fr. 
Ehmoser 0676/9063259

ÖKB-STAMMTISCH STOCKERAU, 18 
Uhr, Gasthaus „Zum Weissen Rös-
sel“, Fam. Schneider, Josef-Wolfik-
Straße 36, Stockerau

Freitag, 12. Juni (Leo)
DAS „MEGA OPEN AIR“: Die Jungen 
Zillertaler & Jürgen Drews Live,  
20 Uhr, Rathausplatz Stockerau, freie 
Platzwahl, Kartenvorverkauf   
Kulturamt Stockerau, Volksbank 
Donau-Weinland und unter  
www.oeticket.com

Samstag, 13. Juni (Bernhard)
TORTENSTAND des GuMV Stockerau, 
ab 7 Uhr, am Wochenmarkt  
Stockerau

FLOHMARKT, 10-16  Uhr, Evangeli-
sche Gemeindezentrum Stockerau

 KULTURSPAZIERGANG durch STO-
CKERAU, „Stockerau vom Rathaus 
bis zur Kirche“ mit Dr. Maria-Andrea 
Riedler, 15 Uhr, Treffpunkt: Rathaus 
(vor dem Kulturamt), Unkostenbei-
trag: € 5,-

PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Tanz in den Sommer, Musik: 
Die Stockerauer, 16 Uhr, Blabolil-
Heim

DAS „MEGA OPEN AIR“: Stockerauer 
Show und Party Nacht, ab 20.30 Uhr, 
Rathausplatz Stockerau, freie Platz-
wahl, Kartenvorverkauf  Kulturamt 
Stockerau, Volksbank Donau-Wein-
land und unter www.oeticket.com

Sonntag, 14. Juni (Hartwig)
FLOHMARKT, 11-14  Uhr, Evangeli-
sche Gemeindezentrum Stockerau

Vatertags-Special! Vatertagscount-
ryfrühschoppen, Reservierung unter 
0676/9097909, von 11-14 Uhr, Trateli-
er im Gewerbehof, Sparkassaplatz 5, 
www.tratelier.at

DAS „MEGA OPEN AIR“: Das große 
Vereins- & Familienfest mit 1. Wirt-
schaftsflohmarkt, ganztägig, Eintritt 
frei 

INKLUSIONSGALA präsendiert 
von Kiwanis Aktionclub, 14-18 Uhr, 
Lenausaal-Veranstaltungszentrum 
2000, Stockerau

Montag, 15. Juni (Lothar)
FRAUENTREFFPUNKT, Offene 
Impuls- und Gesprächsrunde für 
Frauen jeden Alters in gemütlicher 
Atmosphäre, Verein Frauen für Frau-
en, Ed.-Rösch-Straße 56, 19-21 Uhr, 
Info u. Anmeldung: 0650/4403273

NETZWERKSTREFFEN FÜR FRAUEN, 
Thema: „Wie kann ich besser „nein“ 
sagen lernen?“ 18.30-21 Uhr, Institut 
für Gesundheit, Eduard-Rösch-Str. 
1/9/93, Auskunft u. Anmeldung: 
0676/5401514 oder Mail: supervisi-
on@sielinderameder.at

Dienstag, 16. Juni (Julietta)
SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln 
u. Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-
spannen, Plaudern und Austauschen 
von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, 
Festsaal des Pflegeheims Stockerau, 
mehr Infos unter: http://stockerau.
sportunion.at

Mittwoch, 17. Juni (Adolf)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Fahrt nach Mosomagyaróvár, 
5 Fahrten € 90,- / Einzelfahrt € 19,-, 
Abfahrt: 6.30 Uhr, Rathausplatz/Rei-
sebüro Penner

TAG DER OFFENEN TÜR in der 
Musikschule Stockerau, 14-18 Uhr, 
Judithastraße 5
ERLEBNISKOCHEN MIT THERMO-
MIX; Begeben Sie sich auf eine kuli-
narische Reise und überzeugen Sie 
sich von den Vorzügen des Thermo-
mix TM5. Zeit: 17.30-19.30 Uhr, Dr. K. 
Wallekstr. 18, 2000 Stockerau, Mate-
rialbeitrag: € 5,--, Info u. Anmeldung: 
Claudia Fuchs 0699/160 14 850

Samstag, 20. Juni (Margarete)
KULTURSPAZIERGANG durch  
STOCKERAU, „Stockerau von der  
Kirche nach Grafendorf“ mit  
Dr. Maria-Andrea Riedler, 15 Uhr, 
Treffpunkt: Stadtpfarrkirche,  
Unkostenbeitrag: € 5,-

ANGEHÖRIGENRUNDE „Miteinan-
der“, Pflegeheim der Stadt Stocker
au, Cafeteria 3. Stock, 15-17 Uhr

SONNWENDFEIER DER NATUR-
FREUNDE, in der Stockerauer Au auf 
der Bootshauswiese, ab 15 Uhr

Sonntag, 21. Juni (Ralf)
WERBE-KLEINTIERSCHAU mit  
Streichelzoo, Uferweg 62, Infos  
auch auf Facebook

KIRCHENFÜHRUNG, der Heilige 
Koloman und  die Stadt Stockerau 
mit Monika Böckmann, 14-15 Uhr, 
Stadtpfarre Stockerau,
www.pfarrestockerau.at

SONNWENDFEIER AM WASCHBERG 
(Alpenverein), Treffpunkt: 20 Uhr am 
Gipfel, Information: Wolfgang Schna-
bl 0680/2108891,  
www.alpenverein.at/stockerau

INTERNATIONALER YOGATAG – Yoga 
im Erholungszentrum auf der Wiese 
beim Freibad, bei Regen im Festsaal 
des Pflegeheims Landstraße 16/3 
Stock, Zeit: 16-19 Uhr

1. Kinderflohmarkt der Pfadfinder 
Stockerau, von 9-15 Uhr, am Pfadfin-
der Gelände,  Donaulände-Uferweg 64

Montag, 22. Juni (John)
ROT KREUZ-BABYTREFF, 9.30 Uhr, 
Rotes Kreuz Stockerau, Landstraße 
20, um Anmeldung unter babytreff.
ko@n.roteskreuz.at wird gebeten

Mittwoch, 24. Juni (Johannes)
FESTSPIELE STOCKERAU „Don 
Camillo und Peppone“, Premiere 
20 Uhr, Festspielbühne Dr.-Karl-
Renner-Platz (bei Schlechtwetter – 
Veranstaltungszentrum Z-2000),  
24. Juni bis 1. August jeweils  
Mittwoch bis Samstag, um 20 Uhr, 
Tickets und Info 02266/67689,  
www.festspiele-stockerau.at

Donnerstag, 25. Juni (Doris)
APERITIFKONZERT – Duo Alve  
(Gitarre u. Flöte), ab 18.30 Uhr,  
Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 
Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 
Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-
Platz (bei Schlechtwetter – Veran-
staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 
bis 1. August jeweils Mittwoch bis 
Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 
Info 02266/67689, www.festspiele-
stockerau.at

BÜRGERMEISTER-STAMMTISCH, 
Informationen, Wünsche, Anregun-
gen durch persönlichen Kontakt mit 
Bürgermeister Helmut Laab, ohne 
Terminvereinbarung für die Bürge-
rInnen der Stadt Stockerau. Restau-
rant Steiner , Brodschildstraße 39, 
ab 19 Uhr

Freitag, 26. Juni (Paul)
SELBSTHILFEGRUPPE für „Pflegen-
de Angehörige“, Kochplatz 3/2 (PSZ 
Clubraum), fünf Gehminuten vom 
Bahnhof, Kontakt-Anmeldung: Anna 
Pfalzer 0676/87835651, Christine 
Schmidt 0664/9116777, Maria-Luise 
Jerabek 0650/3250753

MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 
mit „DOLCE VITA TRIO“, 18.30 bis 
22.30 Uhr, Sparkassaplatz

APERITIFKONZERT – Johannes Leni-
us (Orgel), ab 18.30 Uhr, Pfarrkirche 
Stockerau 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 
Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 
Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-
Platz (bei Schlechtwetter – Veran-
staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 
bis 1. August jeweils Mittwoch bis 
Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 
Info 02266/67689, www.festspiele-
stockerau.at

Samstag, 27. Juni (Daniel)
FLUGPLATZFEST, 13-23 Uhr, 
Senningerstraße 59

GESCHICHTLICHE SCHMANKERL-
TOUREN-Stadtführungen, Historis-
mus trifft Jugendstil;  
15 Uhr, Treffpunkt: Rathaus  
(Stockerau), Dauer: ca. 1,5 Std.,  
Preis: € 10,-, Anmeldung erforderlich 
unter 0680/5558805 oder  
E-Mail: s.eder@weinviertel.at

APERITIFKONZERT – Duo Alve  
(Gitarre u. Flöte), ab 18.30 Uhr, Foyer 
am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 
Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 
Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-
Platz (bei Schlechtwetter – Veran-
staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 
bis 1. August jeweils Mittwoch bis 
Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 
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Info 02266/67689, www.festspiele-
stockerau.at

Sonntag, 28. Juni (Harald)
FLUGPLATZFEST, 9-18 Uhr,  
Senningerstraße 59

OTTO SCHENK „Die Sternstunde 
des Josef Bieder“ 20 Uhr, Festspiel-
bühne Dr.-Karl-Renner-Platz (bei 
Schlechtwetter – Veranstaltungs-
zentrum Z-2000), 20 Uhr, Tickets und 
Info 02266/67689, www.festspiele-
stockerau.at

Montag, 29. Juni (Peter)
JAHRMARKT-JOHANNIMARKT,  
ab 7 Uhr, Rathausplatz

SPORT und 
GESUNDHEIT
Mittwoch, 3. Juni (Karoline)
VOLLMONDPADDELN IN DER AU 
(Alpenverein), , Treffpunkt: 20.15 
Uhr, Park & Ride Bahnhof Stockerau, 
Dauer: bis ca 1 Uhr Früh, Ausrüs-
tung: Taschenlampe (Stirnlampe), 
kleine Jause und Getränk, Info und 
Anmeldung: Herbert Wiedermann 
0650/8638110, paddeln.stockerau@
sektion. Alpenverein.at, www.alpen-
verein.at/stockerau

Donnerstag, 4 Juni (Fronleichnam)
BASEBALL: Baseball RLO, 13 Uhr u. 
15.30 Uhr: Vienna Mets – Stockerau 
Cubs 2, Baseballplatz (hinter Frei-
bad), www.cubs.at

Samstag, 6. Juni (Kevin)
BASEBALL: Baseball ABL, 13 Uhr u. 
15.15 Uhr: Diving Ducks-Stockerau 
Cubs, Baseballplatz (hinter Freibad), 
www.cubs.at

Montag, 8. Juni (Elga)
GENUSSWANDERUNG über den 
Bisamberg (Alpenverein), Rou-
te: Langenzersdorf-Bisamberg/
Elisabethhöhe-Kleinengersdorf-
Bahnhof Bisamberg , Zielgruppe: 
60plus Genusswanderer, Gehzeit: 
ca. 2 Stunden, Treffpunkt: 9.55 Uhr 
Bahnhof Stockerau Kassenhalle, 
Abfahrt: 10.16 Uhr Schnellbahn nach 
Langenzersdorf, Anmeldeschluss: 
7. Juni, Information und Anmeldung: 
Johanna Mussner, 0699/11515252, 
www.alpenverein.at/stockerau

Samstag, 13. Juni (Bernhard)
FRÜHSOMMERPADDELN (Alpen-
verein), Info und Anmeldung: Julia 
Kelemen-Finan 0680/3000720,  pad-
deln.stockerau@sektion. Alpenverein.
at, www.alpenverein.at/stockerau

KANUKURS-BASIC Naturfreunde, 
1-tägiger Kurs bildet die Grundlage 
für das Canadierpaddeln , für Anfän-
ger u. Fortgeschrittene, Info: Werner 
Fürtner 0650/6292222

2. SV STOCKERAU-PHILIP BOECK 
FUSSBALL-NACHWUCHS BENEFIZ-
TUNIER, U9,16 Teams spielen um 
den Tuniersieg,  9-17 Uhr, Sportstadi-

um, Alte Au, Info unter: 0676/9173442 
oder rudi.paulhart@gmail.com

LEBENSFREUDE & WANDERUNG: 
„Sternwanderung auf den Michels-
berg“ (Sportunion Stockerau), Treff-
punkt: 16 Uhr, Haselbach anfangs 
der Straße auf den Michelsberg mit 
Maria, Goldenes Bründl mit Renate, 
Leitzersdorf Schießplatz mit Rudi, GZ: 
2 Std. je nach Route, Anmeldung und 
Infos: Rudi Edelmann, 0699/11358272 
oder http://stockerau.sportunion.at

Sonntag, 14. Juni (Hartwig)
2. SV STOCKERAU-PHILIP BOECK 
FUSSBALL-NACHWUCHS BENEFIZ-
TUNIER, U8, 16 Teams spielen um 
den Tuniersieg,  9-18 Uhr, Sportstadi-
um, Alte Au, Info unter: 0676/9173442 
oder rudi.paulhart@gmail.com

Samstag, 20. Juni (Margarete)
BASEBALL: Baseball ABL, 13 Uhr u. 
15.15 Uhr: Diving Ducks-Stockerau 
Cubs, Baseballplatz (hinter Freibad), 
www.cubs.at

Samstag, 27. Juni (Daniel)
BASEBALL: Baseball Finaltag U10, 
ab 9 Uhr, Baseballplatz (hinter Frei-
bad), www.cubs.at

FAMILY ON TOUR: Schlosspark 
Laxenburg (Alpenverein), Wanderung 
durch den Schlosspark Laxenburg, 
Familienwanderung mit Babys u. 
Kleinkindern, Dauer: 1-2  Stunden 
plus Spielplatz u. Jause, Anforde-
rung: leicht u. ebener Asphaltweg, 
Treffpunkt: 14 Uhr, Schlosspark 
Laxenburg, Information und Anmel-
dung: Lisa Hellmann, lisahellmann@
gmx.at, 0699/11112991, www.alpen-
verein.at/stockerau

MUSEEN
BEZIRKSMUSEUM im Belveder-
eschlössl –
das Museum mit dem Österreichi-
schen Museumsgütesiegel
Neue Sonderausstellung: „Augen-
blick mit Künstlerblick“
Öffnungszeiten: Dienstag von 7-13 
Uhr, Donnerstag von 19-21 Uhr, 
Führungen nach Terminvereinbarung 
gerne auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten, Tel. 02266/65188 oder 63588, 
museum@stockerau.gv.at, Eintritt 
freie Spende

SIEGFRIED-MARCUS-AUTOMOBIL-
MUSEUM,
Öffnungszeiten: Samstag von 14-16 
Uhr, Sonntag von 10-12 Uhr und von 
14-16 Uhr, Führungen für Gruppen 
auch außerhalb der Öffnungszei-
ten sind jederzeit möglich, Tel. 
0664/1139417

WIRTSCHAFTSMUSEUM in der 
Wirtschaftskammer, Bezirksstelle 
Stockerau, Neubau 1-3, Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 8-15 

Uhr, Voranmeldung erbeten unter 
02266/62220, stockerau@wknoe.at

AUSSTELLUNGEN
AUSSTELLUNG HELGA BERGER, in 
der Martin Luther Kirche,  Manhart-
straße 24, Öffnungszeiten: bei Ver-
anstaltungen der Pfarre, nach dem 
Gottesdienst und nach telefonischer 
Anfrage unter 02266/62108

Galerie „Zum alten Rathaus“, 
DUALISMI-DUALITÄTEN, Guiseppe 
Navacchi aus Emilia-Romagna (Ita-
lien), die Region von Don Camillo u. 
Peppone, Eröffnung:  Freitag am 19. 
Juni 2015 um 19.30, durch Dr. Dani-
ela Menetto-Vock, Hauptstraße 27, 
Ausstellung bis So. 30. August 2015

KURSE und 
VEREINSTERMINE
AFRIKANISCHES TROMMELN mit Ibu 
Ba aus Senegal, jeden Do von 17.30 
– 19 Uhr, Tratelier Sparkassaplatz 5 
(Gewerbehof), Anfänger willkommen,  
Info: 0681/10 53 12 85

AKTIV-AQUA: POOL-GYMNASTIK, 
mit Christine, Hallenbad Stockerau/ 
Sportbecken. Tiefwassertraining mit 
universellen Trainingsgeräten, DI 
und/oder DO 18.30-19.30 Uhr; (außer 
an Feiertagen), Einstieg jederzeit 
möglich, für fast alle Altersgruppen 
geeignet, von Experten für Ihr ganz-
heitliches Wolhlbefinden empfohlen. 
Bonuspunkte! Keine Mitgliedschaft! 
Info/Anmeldung: 0680/ 21 97 96 0

AL-ANON – MEETING, Angehörigen-
runde Anonyme Alkoholiker, Pfarr-
zentrum Stockerau, jeden Do von 
19.15-21 Uhr

ALPENVEREIN – FREIES KLETTER-
TRAINING, Eigenverantwortliches 
Klettertraining im Gymnasium Sto-
ckerau, Turnhalle 3, jeden Di von 
19-21 Uhr und Fr von 18.30-20 Uhr. 
(Das Klettertraining findet nur an 
Schultagen statt), www.alpenverein.
at/stockerau/klettern

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEM-
PERA, für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063, www.hannes.neu-
mayer-kreativ.at

ANONYME ALKOHOLIKER – MEE-
TING, im Pfarrzentrum Stockerau, 
jeden Do von 19-21 Uhr

ASKÖ – FERIENSPORTWOCHE 2015, 
Info unter 0664/3929834, Anmeldung 
unter bit.ly/fsw2015

ASKÖ – GERÄTETURNEN, (ab 6 J.) je-
den Mi von 17-18 Uhr, in der VS West

ASKÖ – KLEINKINDER & KINDER FIT
Eltern-Kind-Turnen (2-4 J.): jeden Mo 
von 16-17 Uhr, VS West;
Kinder Fit (5-7 J.): jeden Mo von 
17.10-18.10 Uhr, VS Wondrak;
Baby Fit (bis 2 J.): jeden Di von 10-11 
Uhr, Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Baby Fit (bis 2 J.): jeden Do von 9.30-
10.30 Uhr,
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Kleinkinder Fit (ab 2 J.): jeden Do von 
10.30-11.30 Uhr, Sportzentrum Alte 
Au/Judohalle;
Info und Anmeldung: www.asko-
enoe.at, c.rottmann@askoenoe.at, 
0664/3929834

ASKÖ – KLETTERKURS, Info bei Fr. 
Rottmann unter 0664/3929834, Kur-
sort: BRG Stockerau;
Kinder (ab 6 J.): 17-18.30 Uhr;
Erwachsene u. fortgeschrittene 
Kinder: 18.30-20 Uhr

ASKÖ – LANGSAM-LAUF-TREFF + 
NORDIC WALKING, für jede Frau/
jedermann, jeden Do um 18.30 
Uhr, Sportzentrum „Alte Au“, Info: 
02266/65196

ASKÖ – RÜCKEN FIT & HALTUNGS-
TRAINING, Anmeldung bei Fr. Rott-
mann unter 0664/3929834;
jeden Mo von 18.15-19.15 Uhr,  
VS Wondrak; jeden Di von 18-19 
Uhr, SPZ Stockerau; jeden Do von 
8.30-9.30 Uhr, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle

ASKÖ – SCHWIMMKURSE, für Kinder 
und Erwachsene: www.asv2000.at

ASKÖ – WASSERGYMNASTIK,  
jeden Di von 18-19 Uhr, Hallenbad 
Stockerau

ATUS – FRAUENTURNEN, jeden  
Mo von 19.30-21 Uhr, VS Wondrak

ATUS – SENIORENGYMNASTIK, jeden 
Mo von 14-15 Uhr, Sonderpädag. 
Zentrum, Schießstattgasse 18

ATUS – SENIORENTANZ, jeden  
Mo von 15-16 Uhr, Sonderpädag. 
Zentrum, Schießstattgasse 18,  
Info: 02266/62838

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE UND 
IHN, jeden Mi von 20-22 Uhr, VS West, 
Info: 02266/64510 oder 02266/64158

AUTOGENES TRAINING,  
Mo von 18.30-19.30 Uhr,
Bahnhofsstraße 4, Info u. Anmeldung: 
Michael. Wekerle-Dreier@tele2.at

BASEBALL U. SOFTBALL VEREIN – 
NACHWUCHSTRAINING (6-15 Jah-
ren), Mi von 17-19 Uhr u. Fr von 16-18 
Uhr, Baseballplatz (hinter Freibad), 
Info: 0676/9151638, www.cubs.at

BEWEG DICH, BEWEG ES,
Modern Jazz für Anfänger und mäßig 
Fortgeschrittene, Info: 0650/7012044, 
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E-Mail: bewegdich-beweges@speed.at,  
web: beweg-dich-beweg-es.at

BECKENBODEN – MAMA FITNESS, 
Mama & Baby Workout, sanftes 
Körpertraining & gesunde Füße, Info: 
Mag. I. Wagnsonner 0699/123 613 97, 
www.koerpergarten.at, info@koer-
pergarten.at

CAPOEIRA ESPORTE E CULTURA 
AUSTRIA, Brasilianische Tanz-
Kampfkunst, Kursleitung: Prof. Ivan 
Rodrigues, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle, Einstieg nach Absprache 
jederzeit möglich, keine körper-
lichen Voraussetzungen, Info und 
Anmeldung unter 0699/10114816, 
info@capoeira-tanzkampf.at, www.
capoeira-tanzkampf.at;
Capoeira-Familia: spielerischer 
Familienkurs für Eltern mit Kinder  
ab 3 Jahre, jeden Fr von 15-16 Uhr;
Capoeira Level I-III: laufender Kurs 
für Erwachsene und Kinder ab 7 
Jahre, jeden Fr von 16-17.30 Uhr

ENGLISCH FÜR KINDER/SCHÜLER, 
spielerisches und systematisches 
Lernen mit ansprechendem, auf die 
einzelnen Alters- und Niveaugruppen 
(4-6 Kinder) abgestimmtem Unter-
richtsmaterial für Kinder von 8 bis 10 
Jahren, einmal wöchentlich in einem 
ruhigen Seminarraum im Zentrum 
von Stockerau, eine Unterrichtsstun-
de (60 Minuten) - € 8,-, Informationen 
unter 02266/90961

EVANG. PFARRE,
Singkreis: 8.6. um 19.30 Uhr
Krabbelgruppe: 2.,16. und 30.6.  
um 9 Uhr
Meditationstreff: 17.6. um 19.30 Uhr, 
10. u. 24.6. um 9 Uhr
Sakraler Tanz: 11.6. um 19.30 Uhr
Familiengruppe: 19.6. um 15 Uhr
Flohmarkt: 13.6. von 10-16 Uhr  
u. 14.6. von 11-14 Uhr
im Evang. Gemeindezentrum

EWTO, WingTsun Schule Stockerau, 
Selbstverteigigung-Geistige Haltung-
Körperbewusstsein jeden Di und  
Do von 19.30-21 Uhr, Tratelier  
Sparkassaplatz 5/Gewerbehof,  
Tel. 0650/944 23 67

FECHTEN, Turnhalle der Volksschule 
West; Kinder: Di von 18-19 Uhr und 
Fr von 17-19 Uhr;
Erwachsene: Di von 19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN, 
jeden Fr um 16 Uhr, Feuerwehrzent-
rale, Johann-Schidla-G. 6,  
www.ffstockerau.at

FRAUENLAUFTREFF, jeden Sa um 
9.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Blabolil-Heim Stockerau

GESANG- UND MUSIKVEREIN – 
CHORPROBEN, jeden Mo von 19.30-
21.30 Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), 
Info: 0650/5900580,  
www.gumv-stockerau.at

GITARRE-SPIELEN, (Ohne Noten) für 
Anfänger und Fortgeschrittene mit 
Markus Hackl, Anfänger um 18.30 
Uhr, Fortgeschrittene um 19.30 Uhr, 
Ort: Dr.-V.-Adler-Straße 11, Stocker-
au, Kosten: € 14,-/Unterrichtseinheit, 
Info unter 0660/7616556

GYMNASTIC ACADEMY –  
SPORTAEROBIC, Facebook:  
Gymnastic Academy Stockerau;
jeden Do von 18-20 Uhr, VS West/
Turnsaal, Schulweg 3;
jeden Sa von 10-12 Uhr, Sportzent-
rum Alte Au/Judohalle;
Info: Leopold Grabler 0699/12128732

HUNDESCHULE - SVÖ,  Zur Schö-
nauerwiese, Welpenkurs, Grundkurs, 
Fortgeschrittenenkurs, Fährten-
kurs, Stockerau, Info: Werner Riedl 
0699/12384062, Einstieg jederzeit 
möglich

JUDOCLUB, Sportliche Leitung: Dr. 
Diana Berner, Berater für Wett-
kampfsport: Werner Bogenstorfer, 
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Judotraining: Anfängerkurs:  
Di von 16.30-17.30 Uhr; 
Fortgeschrittene: Di von 17.30-19 
Uhr, Mi von 16.30-18 Uhr;
Hobygruppe: Mi von 18-19.30 Uhr;
Jugend u. Erwachsene:  
Fr von 18-19.30 Uhr; 
WS-Gymnastik, Koordination u. 
Gleichgewicht: Mo u. Fr von 19.30-
20.30 Uhr; Bewegung, sanfte Kräf-
tigung, Mobilisation u. Dehnung, 
Schwerpunkt Rücken: Mi von 9.30-
10.30 Uhr; Fit-Gymnastik, Kräftigung, 
Ausdauer, Beweglichkeit u. Koordi-
nation: Mi von 19.30-20.30 Uhr;
Info: jcstockerau.jimdo.com

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB 
KARATE2000, Info: 0676/6273458, 
georg.sonneck@karate2000.at,  
www.karate2000.at

LEGASTHENIE- UND  
DYSKALKULIE-TRAINING, 
60-minütiges Training für alle 
Schulstufen, Info: Tanja Zeitzmann 
0650/5809074 

MAL-AKADEMIE, Kurszeiten: 10-15 
Uhr (eintägig), 10-17 Uhr (mehrtägig), 
Kursort: Stockerau, Kursleiterin: 
Mag. (FH) Roswitha A. Eisenbock, Info 
und Anmeldung: 0664/3806228, info@
mal-akademie.at,  
www.mal-akademie.at;
Meditatives Malen: Do.-Sa.  
18.6.-20.6.2015, 10-17 Uhr
Freies Malen: So. 21.6.2015,  
10-15 Uhr
Geniales Malen NEU: Mo-Sa.  
24.-29.8., 10-17 Uhr
Freies Malen: So. 30.8., 10-15 Uhr
Expressionismus im Bild:  
Do.-Sa. 24.-26.9., 10-17 Uhr
Freies Malen: So. 27.9., 10-15 Uhr
Hände und Füße darstellen:  
Do.-Sa. 15.-17.10., 10-17 Uhr
Freies Malen: So. 18.10., 10-15 Uhr
Blumen u. Pflanzen: Do.-Sa.  

26.-28.11, 10-17 Uhr 
Freies Malen: So. 29.11., 10-15 Uhr

MODERN-JAZZ, Tanz mit Oleksandr 
Maslyannikov, jeden Mi von 19.45-21 
Uhr, Info: 0650/7012044, www.beweg-
dich-beweg-es.at

MUSIKFREUNDE STOCKERAU – 
SYMPHONIEORCHESTERPROBEN, 
jeden Di von 19.30-22 Uhr, Kul-
turhalle (ober Heiner), Info unter 
0676/3179130

NATURFREUNDE – CLUBABEND 
DER FOTOGRUPPE, jeden Do um 
19 Uhr, Ed.-Rösch-Straße 1, Info: 
R. Berger 0664/73254100, fotoclub.
stockerau@gmail.com, 
www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE – TREFFEN, jeden 
1. und 3. Do im Monat um 18 Uhr, 
bei unserem Bootshaus in der Sto-
ckerauer Au, (bis August), Info: Josef 
Storkan 0664/73586070
Kanukurs-Basic: 2-tägeger Kurs 
9. u. 10. Mai Anfänger und Fortge-
schrittene, Info: Werner Fürtner 
0650/6292222

ÖGV, die Hundeschule ÖGV Stocker-
au, jeden Mi ab 18 Uhr, Ort: Hunde-
schule am Fuchsenbühel, Info: Josef 
Okenka, oegv@oegvstockerau.com, 
www.oegvstockerau.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, 
Donaulände-Uferweg 64,
www.pfadfinder.or.at;
Biber (5-7): jeden 2ten Fr von 15.30-
17.30 Uhr, Info: Sandra Ullram 
0676/3478911 oder Petra Tretten-
hahn 0660/2122060;
Wichtel und Wölflinge (2. VS-7-10): 
jeden Mi von 17.30-19 Uhr, Info: Alex 
Klaus 0699/19578051;
Guides und Späher (10-13 ½): jeden 
Fr von 18-19.30 Uhr, 
Info: Gina Saubach 0699/10340729;
Caravelle und Explorer (13 ½-16): 
jeden Fr von 19.30-21 Uhr, 
Info: Dr. Magdalena Heinz 
0676/6647544;
Ranger und Rover (16-20): jeden 
Fr von 19.30-21 Uhr, Info: Stefan 
Rozporka 0644/60009355 oder Björn 
Schmalt 0699/101323769

PILATES, Mo 7.50, 17, 18, 19 Uhr; Mi 
7, 8 Uhr; Fr 17, 18, 19 Uhr; Sa 8.30, So 
9 Uhr; Stockerau, Feldgasse 10/4/1, 
Studio „PilatesZeit“, Einstieg ist 
jederzeit möglich! Schnupperstunde: 
€ 10,-, Info: 0660/598 05 09, 
E-Mail: margarita.pilates@gmx.at
www.pilateszeit.com

QIGONG, Pflegeheim, Landstraße 18, 
jeden Mi von 19-21 Uhr, Info: L. Holo-
vics, 0676/5165783, www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN, Slow-
Pitch Softballtraining für Männer und 
Frauen, Info und Anmeldung: Stefan 
Valsky 0660/3489843, office@racoons.
at, www.racoons.at 

RÖM.-KATH. PFARRE,
Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, je-
den Mi (außer in den Ferien) von 9-11 
Uhr, Info: 02266/62771;
Chorale Totale: Chorproben und 
Mitsingen, jeden Fr von 19-21 Uhr, 
Info: 0664/3009945;
Ryth-Mix: Chorproben für Singfreudi-
ge, jeden Di von 19-20.30 Uhr, I 
nfo: 0676/3728626

SCHACHVEREIN, Lehrgang für 
Anfänger und die, die es schon 
besser können, jeden Do von 18-19 
Uhr, Blabolil-Heim, Info: F. Krückl 
0664/2404741, www.schachverein-
stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602, Pistolen-
halle, Alte Au 2, Info: U. Schüssler 
0650/5010938; Training/Waffenfüh-
rerschein: jeden Di u. Fr von 14-17 
Uhr; Freies Training: jeden Do von 
18-20 Uhr (außer an Feiertagen)

SMOVEY-TRAINING, Spaß und Be-
wegung mit den grünen Ringen für 
Jedermann, jeden Di um 18.30 Uhr, 
Treffpunkt bei Blabolil-Heim, Info: 
Manuela Schmidt, Tel. 0676/5716808 
(ab 17 Uhr erreichbar)

SPORTUNION STOCKERAU – 
AEROBIC (Sie & Er),
Body Move: Dienstag, 19:30-21:00, 
Volksschule West;
Body Shape: Donnerstag, 18:00-
19:30, Gymnastikraum Sonderpädag. 
Zentrum; Gymstick & Step: Montag, 
19:00-20:00, Gymnasium, Halle 1;
Fit & Fun: Mittwoch, 17:00-18:15, 
Gymnasium, Halle 2;
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158. Einmalige Mitglieds-
gebühr – Nutzung des gesamten 
Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  
AQUA-FIT-KURS,
„Spaß im Kühlen Nass“ von 13-14 
Uhr, Hallenbad Stockerau, jeweils 
am Mittwoch, Termine: 13.5., 20.5. 
u. 27.5., Anmeldung: Eva Schneller 
0699/12222489, http://stockerau.
sportunion.at;

SPORTUNION STOCKERAU (BABY-
UNION): Baby-Mama-Fitness indoor, 
von 10-12 Uhr, Festsaal des Pfle-
geheims Stockerau, Mitzumehmen: 
Tragehilfe, Wechselbody fürs Baby, 
Handtuch, Trinkflasche, gute Laune 
u. dein Baby, Termine: 3., 10., 17. u. 
24.6., Anmeldung u. Info: Karin Gram 
0676/5537865

SPORTUNION STOCKERAU (BA-
BYUNION): Baby-Mama-Fitness 
outdoor, „Kutschenfahrt“ (Buggy, 
Kinderwagen,….): 9.6.u. 23.6. von 
9.30-ca. 11 Uhr, Treffpunkt: Stadt-
park Stockerau;
SmoveyWALKOUT: 11.6., 18.6. u. 
25.6. von 9.30-ca.11 Uhr, Treffpunkt: 
Parkplatz Milleniumshalle Alte Au; 
Anmeldung und Info: Ilse Wimmer 
0676/4869158
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SPORTUNION STOCKERAU – 
BALL und KONDITION (Kinder 
und Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Ballzwerge (5 Jahre): Dienstag, 
15:15-16:00, Volksschule West;
Ballflöhe (6 – 7 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, Volksschule West;
Basketball (10 – 13 Jahre): Freitag, 
18:30-20:00, Gymnasium, Halle 2;
Mini-Volleys (8 – 9 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, Volksschule West;
Volleyball (U13 – U17): Dienstag, 
18:00-20:00, Gymnasium, Halle 1;
Volleyball PLUS* (U13 – U17): 
Dienstag, 18:00-20:00, Gymnasium, 
Halle 1 und Freitag, 19:00 – 20:30 
Uhr, Gymnasium, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158. Einmalige Mitglieds-
gebühr – Nutzung des gesamten 
Sportprogramms!! (* zusätzlich: 
einmaliger Leistungsbeitrag)

SPORTUNION STOCKERAU – BODEN 
und GERÄTTURNEN (Kinder und 
Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Turnzwerge (5 – 7 Jahre): Mittwoch, 
17:00-18:15, Gymnasium, Halle 1;
Turnen Plus I (7 – 9 Jahre): Mittwoch, 
17:00-18:30, Gymnasium, Halle 3;
Turnen Plus II (10 – 13 Jahre): Mitt-
woch, 17:00-18:30, Gymnasium, Halle 
3; Turn 10* (7-9 Jahre): Mittwoch, 
18:30 – 20:00 Uhr, Gymnasium, Halle 
3 und Freitag, 17:00 – 19:00  Uhr, 
Gymnasium, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158. Einmalige Mitglieds-
gebühr – Nutzung des gesamten 
Sportprogramms!!! (* zusätzlich: 
einmaliger Leistungsbeitrag)

SPORTUNION STOCKERAU – 
ERLEBNISTURNEN (Kinder und Ju-
gendliche), Altersangaben beziehen 
sich auf September!
Stöpselturnen (1 – 2,5 Jahre): Diens-
tag, 17:00-18:00 (Gr. I), Mittwoch 
17:00-18:00 (Gr. II), VS Wondrak;
Mukitu/Pakitu I (2,5 – 4 Jahre): Diens-
tag, 17:00-18:00, Gymnasium, Halle 
1; Mukitu/Pakitu I (2,5 – 4 Jahre): 
Montag, 17:00-18:00, Gymnasium, 
Halle 1; Erlebniszwerge (4 – 6 Jahre): 

Dienstag, 17:00-18:00, Gymnasium, 
Halle 3; Mut tut gut (7 – 9 Jahre): 
Donnerstag, 17:00-18:00, VS West;
Fun Park (10 – 13 Jahre): Mittwoch, 
18:30-20:00, Gymnasium, Halle 2;
Action Factory  I (12- 16 Jahre): Mitt-
woch, 20:00-21:00, Gymnasium, Halle 
1; Action Factory II (ab 17 Jahren): 
Mittwoch, 20:00-21:00, Gymnasium, 
Halle 3; stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158. Einmalige Mitglieds-
gebühr – Nutzung des gesamten 
Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – FIT IS A 
HIT (Einsteigersport für Sie & Ihn),
Rückenfit: Montag, 20:00-21:00, 
Gymnasium, Halle 2;
Soft Gym: Donnerstag, 20:00-21:15, 
Volksschule West; Time-Out-Gym: 
Montag, 10:15-11:15, Judo-LZ, Alte 
Au; stockerau@sportunion.at, 
http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – LE-
BENSFREUDE A LA CARTE (Sport-
einheiten 55+),
Fit durch Bewegung: Montag, 08:00-
09:00, Kulturhalle;
Gesundheitsgymnastik: Dienstag, 
18:15-19:15, Volksschule West;
Lebe Mixed: Montag, 09:15-10:15, 
Kulturhalle; Lebe Mixed intensiv: 
Montag, 10:30-11:30, Kulturhalle;
Spielerisch aktiv: Freitag, 09:00-
10:00, Kulturhalle; Wellness Gym: 
Montag, 18:00-19:00, Kulturhalle;
Wirbelsäulen Gym: Freitag, 17:00-
18:00, Volksschule Wondrak;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158. Einmalige Mitglieds-
gebühr – Nutzung des gesamten 
Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – POWER 
& FUN (Sie & Er),
Basketball Hobby: Samstag, 17:00-
19:00, Volksschule West;
Bewegungsmix/Relax: Donnerstag, 
19:30-21:00, Gymnasium, Halle 1;
Fußball Hobby: Montag, 20:00-21:30, 
Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball 4 You (auch Anfän-
ger willkommen!): Dienstag, 19:00-
21:00, Gymnasium, Halle 2;

Mixed Volleyball Evergreen: Don-
nerstag, 20:00-22:00, Gymnasium, 
Halle 3; Mixed Volleyball Ballistiker 
(Meisterschaftbetrieb): Mittwoch, 
20:00-21:30, Gymnasium, Halle 2;
Sie & Er Gym: Donnerstag, 18:00-
20:00, Gymnasium, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – 
SEKTION SPORTAEROBIC (Kinder 
und Jugendliche)
Altersangaben beziehen sich auf 
September! Aerobicflöhe (6-9 Jahre): 
Montag (Gymnasium) und Mittwoch 
(VS West), 17:00-18:00; Sportaerobic I 
(ab ca. ab 10 Jahren): Montag (18:00-
19:30) und Mittwoch (18:15 - 19:45), 
Gymnasium; Sportaerobic II (ab ca. 
12 Jahren): Montag (18:00-20:00) und 
Mittwoch (18:15 - 20:00), Gymnasium;
Teamaerobic (ab 10 Jahren): Mitt-
woch, 18:30-19:30, VS Wondrak; 
Info: Sektionsleiterin Raffaela Kuna 
0664/1310482
Mail: stockerau@sportunion.at, Web: 
http://stockerau.sportunion.at
Einmalige Mitgliedsgebühr (+ Sekti-
onsbeitrag Sportaerobic) – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – 
TANZ UND MUSIK (Kinder und 
Jugendliche), Altersangaben bezie-
hen sich auf September!
Musikstöpsel (2 – 3 Jahre): Montag, 
15:30-16:15, Kulturhalle;
Musikzwerge (4 – 5 Jahre): Montag, 
16:30-17:30, Kulturhalle;
Tanzflöhe I (6 – 7 Jahre): Donnerstag, 
Kulturhalle, 16:00-17:00;
Tanzflöhe II (8 – 9 Jahre): Donners-
tag, Kulturhalle, 17:00-18:00;
PopDance I (10 – 11 Jahre): Dienstag, 
Kulturhalle, 17:00-18:00;
PopDance II (12 – 13 Jahre): Dienstag, 
Kulturhalle, 18:00-19:00;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158. Einmalige Mitglieds-
gebühr – Nutzung des gesamten 
Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – VITAL-
AKTIV-TREFF, „Balance in jeder Le-
benslage“, für jedermann/jederfrau 
Treffpunkt: 13.30 Uhr, BRG Stockerau 
(Unter den Linden 16, Turnsaal), An-
meldung: Ruth Lautner 0664/4555359 
oder http://stockerau.sportunion.at

STILLGRUPPE STOCKERAU, jeden Do 
(ausgenommen Schulferien), 9.30-11 
Uhr, Mutterberatung, Bräuhausgasse 
9, keine Anmeldung, Info: Mag. I. 
Wagnsonner, 0699/123 613 97, 
www.koerpergarten.at

STRESS-LESS STUDIO, Hatha Yoga: 
jeden Mi von 17-18.15 Uhr und von 
18.30-19.45 Uhr, jeden Fr von 14-
15.15 Uhr, jeden Sa von 8.30-9.45 

Uhr, Einstieg jederzeit möglich, 
Stockerau, Ludwig Laabstr. 5, Info u. 
Anmeldung: Michtner 0676/3005598, 
office@stress-less.at, 
www.stress-less.at

TAEKWONDO KUMGANG, Info und 
Anmeldung bei Martin Beranek 
0664/4432726, www.kumgang-
stockerau.at, office@kumgang-
stockerau.at

TAI CHI IN STOCKERAU, Das Ge-
sundheitsvergnügen, Kursort: Medi-
tationsraum der Pfarrkirche, jeden 
Mi um 19 Uhr, Info: 0664/73513120, 
www.itcca.at (Siehe Inserat)

TRATELIER, Sparkassaplatz 5/Ge-
werbehof, www.tratelier.at;
Offener Künstlerstammtisch: 2. u. 4. 
Mi im Monat um 19 Uhr;
Spielestammtisch: jeden 2. Mi u. 4. 
Do im Monat um 19 Uhr;
Frühstück & Ausstellung: jeden 3. 
Sonntag im Monat; Open House-Die 
Bunte Begegnungsparty: jeden 3. Sa 
im Monat; Afrikanisches Trommeln: 
jeden Donnerstag von 17.30-19 Uhr;

UKULELEKURS, für Anfänger und 
Fortgeschrittene, Gruppen oder 
Einzelunterricht, Info: 0680/119 2648 
Hr. Holger Windt

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC), 
Info und Anmeldung: S. Fraczyk 
0676/6373180, Sporthalle Alte Au/
Tischtennishalle, 
http://uttc-stockerau.at;
Training für Kinder/Jugend: 
Mo und Do von 18-19.30 Uhr;
Training für Hobbyspieler: 
Di und Fr von 18-20.30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN, Anmel-
dungen für: Deutsch- und Englisch-
kurse 0676/6774992, Spanisch- und 
Französischkurse 0681/10853580, 
alle anderen Sprachen 02266/71473, 
Schwimmkurse 02266/66006, Tanz 
und Workshops 0664/73669034, alle 
übrigen Kurse 02266/68122;
Tango Argentiono 1+2: 13.6. u. 14.6.;
Computer-Kurs Texte, Einladungen, 
Aufstellungen,…: 2.6.;

VOLKSHOCHSCHULE STOCKERAU, 
Wiener Straße 17, Anmeldung 
und Info: 02266/62269, 
info@vhs-stockerau.at;

YOGA: ASHTANGA VINYASA YOGA,
Di, um 18 Uhr und Do um 19 Uhr, 
im Klosterfestsaal Stockerau, 
Hornerstr. 75, 
Einstieg ist jederzeit möglich! 
Schnupperstunde: € 10,-,
E-Mail: info@dasyogahaus.eu, 
www.dasyogahaus.eu,
Info: 0676/703 93 31 Martina Marcik

ZEICHNEN – MALEN – DRUCKEN, 
Individuelle Betreuung bei allen gän-
gigen Techniken, € 10,-/Stunde und 
Person in einer 4-Personengruppe, 
Ing. Franz Sovis, Beethovengasse 17, 
02266/62865, f.sovis@aon.at

Sondervorstellung des Österreichischen 
Pensionistenverbandes, Landesgruppe NÖ

Don Camillo und Peppone
 

8. Juli 2015, 20 Uhr
Platz vor der barocken 

Stadtpfarrkirche
Ermäßigte Eintrittskarten

Bestellungen im Blabolilheim Mo-Do von 15 bis 20 Uhr
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Auch heuer stellte die 
Freiwillige Feuerwehr 

Stockerau wieder vor dem 
Rathaus einen Maibaum auf. 
18 m hoch und heuer aus 
Stetteldorf ist der Baum, der 
am 30. April 2015 unter den 
musikalischen Klängen der 
Schützenkapelle Stockerau 

feierlich aufgestellt wurde. 
Bürgermeister Helmut Laab 
brachte im Beisein zahlrei-
che Stadt- und Gemeinderäte 
die Tafel.
Ein besonderer Dank geht an 
die Feuerwehrjugend, die in 
großer Zahl zu dem Spekta-
kel erschienen war.

In der zweiten Nachthälfte 
vom 5. auf den 6. Mai gingen 

in den Bezirken Hollabrunn, 
Tulln, Mistelbach und Kor-
neuburg schwere Unwetter 
nieder. Gegen 3 Uhr kam es  
in Teilen des Bezirks Korneu-
burg durch eine Gewitterzelle 
zu extremem Starkregen. Kurz 
danach gingen in der Bereich-
salarmzentrale Stockerau die 
ersten Notrufe ein und nach 
und nach musste eine ört-

liche Feuerwehr nach der 
anderen alarmiert werden. 
Vor allem der Bereich Groß-
mugl war besonders schwer 
betroffen. Gegen 06.30 Uhr 
morgens standen im Bezirk 
Korneuburg 37 Feuerwehren 
im Einsatz. Die Feuerwehr 
Stockerau wurde gegen 04.12 
Uhr zur Unterstützung nach 
Großmugl beordert. 
Bei Tagesanbruch zeigte sich 
das wahre Bild der Katas-

trophe. Keller standen drei-
viertel unter Wasser, teilwei-
se wurden in den Garagen 
abgestellte Fahrzeuge gegen 
die Geschossdecke gedrückt. 
Gärten waren durch den 
Schlamm verwüstet worden, 
auch die Straßen waren nur 
schwer passierbar.
Ein besonderer Dank geht an 
die Feuerwehrjugend, die in 
großer Zahl zu dem Spektakel 
erschienen war.

Maibaum am Rathausplatz

Schwere Unwetter

Andrea Völkl, Baumspenderin Margarethe Zauner, Bürgermeister 
Helmut Laab, Kommandant Wilfried Kargl, sowie seine Stellvertre-
ter Herbert Kaller, Roland Richentsky und der Chef der Maibaum-
partie Günter Lehner mit der Stockerauer Feuerwehrjugend

Am 19. Mai kam die 3 C der Volksschule Wondrak mit den Lehrerinnen Gabriele Huber und Iris Jordan zu 
Besuch ins Rathaus. Sie nützten die Gelegenheit Bürgermeister Helmut Laab gleiche eine Einladung zum 
Schulfest zu überreichen.

Freiwillige Feuerwehr
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Seit 45 Jahren veranstaltet 
das Rote Kreuz Stockerau 

mittlerweile Blutspendeaktio-
nen. Beim 132. Termin am 9. 
Mai 2015 in der NNÖ Infor-
matik Mittelschule Stockerau 
konnte der 10.000. Blutspen-
der begrüßt werden.
Nach den letzten sehr erfolg-
reichen Blutspendeaktionen 
in Stockerau zeichnete sich 

ab, dass beim Mai-Termin ein 
ganz besonderes Jubiläum 
gefeiert werden kann. 
Rot-Kreuz-Ortsstellenleiter 
Markus Strenn hatte die Ehre, 
den überaus beeindrucken-
den Erfolg anzukündigen. 
10.000 Spender entsprechen 
4.500 Liter Blut – eine Menge 
von ungefähr 20 Badewan-
nen. Noch beeindruckender 

ist der Wert aber, wenn man 
versucht, sich vorzustellen, 
wie viele Leben damit gerettet 
werden konnten. „Wir bieten 
den Rahmen, indem wir die 
Aktionen veranstalten – die 
wahren Helden sind in die-
sem Fall aber die Spenderin-
nen und Spender, ohne die 
das nicht möglich wäre“, so 
Strenn. 
Die Gebietsbetreuerin der 
Blutspendezentrale, Irene 
Galle, überreichte Markus 
Strenn stellvertretend für die 
Rot-Kreuz-Ortsstelle Stocker-
au eine Urkunde zu Dank und 
Anerkennung. Traditionell 
wird zum Dank dem Jubilä-
ums-Spender sowie den Spen-
derinnen und Spendern davor 
und danach ein Geschenk 
übereicht.  Hier konnten sich 
Theresia Lipnik, Walter Mahr 
und Horst Gürsch über eine 
Tasche der Blutspendezent-
rale mit kleinen Geschenken 
freuen.

Bei dieser Gelegenheit konnte 
auch eine goldene Blutspen-
demedaille für die 75. Spende 
an Herbert Seiverth vergeben 
werden.
Das Blutspendeteam um Karin 
Mattes vom Roten Kreuz Sto-
ckerau hatte – neben der aus-
gezeichneten Unterstützung 
durch die Mittelschullehrer 
Michaela Neruda und Rainer 
Bugl – diesmal ganz beson-
ders fleißige Verstärkung: Fünf 
Mädchen aus der Rot-Kreuz-
Jugendgruppe Stockerau: 
Jasmin, Kimberly, Katharina, 
Pia, Ashley, die bei dieser Gele-
genheit ihren ersten offiziellen 
Auftritt im Namen des Roten 
Kreuzes hatten.
Der nächsten Blutspendeter-
min in Stockerau findet am 
4. Juli 2015, erstmals im Saal 
der Raiffeisenkasse Stockerau, 
statt. Weitere Termine sind auf 
www.blut.at bzw. unter der 
kostenlosen Service-Nummer 
0800 190 190 abrufbar.

Rotes Kreuz Stockerau feiert 10.000. Blutspender

Markus Strenn, Horst Gürsch, Herbert Seiverth, Theresia Lipnik, 
Walter Mahr, Irene Galle, Stefan Pfannhauser, Karin Mattes, Rainer 
Bugl, Michaela Neruda (hinten von links nach rechts), Michael Kach-
tig, Jasmin, Kimberly, Katharina, Pia

Foto: Rotes Kreuz Korneuburg – Birgit Delacher
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Am 21. April fand sich eine 
fröhliche Gruppe von 

Gästen im Senioren-Tages-
zentrum ein, um mit Musik 
den Frühling willkommen zu 
heißen. Am Vormittag wurden 
schon die Tische mit Früh-
lingsblumen dekoriert. Um 
15.00 Uhr war es dann soweit, 

die Gäste konnten kommen 
und das fröhliche Fest begin-
nen. 
Auch Bürgermeister Helmut 
Laab und Stadtrat Karl Kron-
berger genossen die freudige 
Atmosphäre bei Kaffee und 
Kuchen. Bei so manchem Lied 
konnten alle mit einstimmen 
und durch die gelesenen Tex-
te wurde die Freude an der 
wiedererwachenden Natur so 
richtig belebt. 
Wenn Sie sich gerne näher 
über das Senioren-Tageszent-
rum informieren wollen, rufen 
Sie einfach unter der Telefon-
nummer 0664/887 99 999 an 
und vereinbaren Sie einen 
kostenlosen Schnuppertag.

Der Frühling kehrt ein, alles grünt 
und blüht – wenn das kein Grund 
zum Feiern ist!

Muttertagskonzert im Pflegeheim  
der Stadt Stockerau

Besuch der roten Nasen im Pflege-
heim der Stadt Stockerau

I bin‘s, Joesi Prokopetz!

Wenn‘s um Küchen geht, gibt‘s
für mi nur Arnauer, den Spezialist
mit‘m roten Dreieck in Sierndorf!

Prager Straße 1+3, 2011 Sierndorf
02267 2410, wohnen@arnauer.at

www.arnauer.at

Ein berührendes Mutter-
tagskonzert verbrachten 

die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Pflegeheims 
Stockerau und deren Ange-
hörige am 6. Mai 2015. Für 

die musikalische Unterhal-
tung sorgte der Kinderchor 
der Pfarre St. Leopold aus 
Klosterneuburg. Auch Bür-
germeister Helmut Laab 
nahm an der Feierlichkeit 
teil. Es wurden viele bekann-
te Lieder gesungen und im 
Rahmen des Liedes „Ward 
ein Röslein mir geschen-
ket….“ teilten die Kinder, die 
von Bürgermeister Helmut 
Laab mitgebrachten Rosen 
an die Damen aus!

Am Montag, den 11. Mai 2015, 
waren die „Roten Nasen“ auf 
allen Wohnbereichen des 
Pflegeheimes zu Besuch. Die 
ehrenamtlichen Clowns, Frau 
Edeltraud von Kalawatzi und 
Dr. Reimund Rübe, verbrei-
teten ausgelassene und fröh-
liche Stimmung. Die Bewoh-
nerinnen und Bewohner 
amüsierten sich prächtig!

Pflegeheim

Mit 26. Juni 2015 nimmt die 
NÖ Gebietskrankenkasse 
(NÖGKK) eine Ärztin für All-
gemeinmedizin in Stockerau 
neu unter Vertrag. NÖGKK-
Service-Center-Leiter Bern-
hard Rauner begrüßte Dr. 
Christiane Kasper bereits 
persönlich. „Medizin muss 
für unsere Versicherten in 

ganz Niederösterreich ver-
fügbar sein, auch in den 
ländlichen Regionen. Die 
NÖGKK sorgt daher für eine 
optimale Betreuung unserer 
Versicherten durch eine flä-
chendeckende Nachbeset-
zung der Ärztinnen und Ärz-
te“, so Rauner. Insgesamt hat 
die NÖGKK im Bezirk Kor-
neuburg 32 Ärztinnen und 
Ärzte für Allgemeinmedizin 
unter Vertrag.

Dr. Christiane Kasper,  
Ärztin für Allgemeinmedizin
Ordinationsadresse: 
2000 Stockerau, Landstr. 5
Tel. Nr. 02266/71567

Ordinationszeiten: 
Montag	 07:30–11:30 Uhr 
und 15:00–17:00 Uhr
Dienstag 08:00–12:00 Uhr
Donnerstag 07:30–11:30 Uhr 
und 16:00–18:00 Uhr
Freitag 09:00–13:00 Uhr

NÖGKK nimmt neue Ärztin für 
Allgemeinmedizin unter Vertrag
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Die 3 B der Volksschule Wondrak besuchte Bürgermeister Laab am 17. April in seinem Büro im Rathaus. 
Als „singende Klasse“ werden die Schülerinnen und Schüler, die sich in jeder Abteilung mit einem besonders 
melodischen „Auf Wiedersehen“ und „Schönes Wochenende“ verabschiedeten in die Geschichte eingehen.

Der 1. Stockerauer Base-
ball- und Softballverein 

kann derzeit äußerst stolz 
auf seine Nachwuchsspieler 
sein. Anfang April durfte mit 
Tobias Mathes einer von 
zwei österreichischen Jug-
endspielern beim MLB Aca-
demy Spring Tournament in 
Sant Boi (Vorort von Barce-
lona) gegen die Auswahlen 

der besten Nachwuchsspie-
ler Europas antreten. Das 
traditionelle Turnier bietet 
den Top-Nachwuchsspie-
lern die Möglichkeit, sich 
international zu präsen-
tieren und im besten Fall 
auch von Scouts aus der 
US-Profiliga MLB entdeckt 
zu werden. Das ist natürlich 
auch der Traum vieler jun-

Cubs-Baseball-Spieler bei MLB-
Academy-Turnier und SUMA Open16. österreichische Sporta-

erobic-Meisterschaften in 
Brixlegg war ein toller Erfolg 
für Gymnastic Academy 
Stockerau. 80 Sportlerinnen 
bildeten das Feld der Spor-
taerobic-Staatsmeisterschaft 
am 10. Mai 2015. Gymnas-
tic Academy Stockerau ent-
sandte zwei Sportlerinnen 
die sich im großen Starter-
feld sehr gut behaupteten. 
Für Carina Chwojka war es 

der erste große Wettkampf. 
Mit ihrer Übung überzeugte 
sie die Kampfrichter. 
Für Jasmin Strobl war es 
der erste Start der Königs-
klasse Elite bei den öster-
reichischen Staatsmeister-
schaften. Sie trat gegen die 
amtierende Weltmeisterin 
Lubi Gazov an und erreich-
te so wie ihre Teamkollegin 
den ausgezeichneten dritten 
Platz.

Sportaerobic Meisterschaften
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Am 21. April besuchte die 3A der Volksschule Wondrak mit Frau Lehrerin Del Carlo den Bürgermeister 
Helmut Laab im Rathaus. Sehr beeindruckt waren die jungen Besucherinnen und Besucher vom Fundamt, 
wo es allerlei Fundgegenstände zu sehen gab

ger Baseballspieler in Öster-
reich. 
Mit Pitcher Alex Seidl hat vor 
kurzem ein weiterer Jugend-
spieler der Cubs für Schlag-
zeilen gesorgt. Beim Suma 
Open in Prag war Seidl im 
Nationaltrikot im Einsatz. 
Zwar kam die U16-Auswahl 
nicht über den neunten 
Platz hinaus, dennoch hatte 
Rot-Weiß-Rot mit Seidl den 
wertvollsten Spieler (MVP) 
des Turniers in seinen Rei-
hen. Sowohl als Pitcher als 
auch als Offensivkraft spiel-
te Seidl groß auf und begeis-
terte die mitgereisten öster-
reichischen Fans.

Mannschaftsmeister-
schaft Regionalliga 
Wien-NÖ 1 und Österr. 
Bundesliga (jeweils 3. 
Runde)

Selbst ohne die Leistungs-
träger Florian Doppler und 

Maximilian Moldaschl, die 
beide ein Grippevirus ins Bett 
zwang, sowie Florian Koch, 
der sich noch von einer Knie-
OP erholt, präsentierte sich 
der Nachwuchs der aus dem 
FAC Gitti-City Stockerau und 
dem HSV Langenlebarn gebil-
deten WKG THOMS.solutions 
von seiner besten Seite…
Entscheidend für den knap-
pen, aber verdienten 1 : 
0-Erfolg waren dann nicht 
nur die Anzahl der geringe-
ren Fehlversuche (5 gegen-
über 11 der Waldviertler), 
sondern die großartigen Leis-
tungen der 21-jährigen Anna 
Zizlavsky und der 23-jähri-

gen Patricia Bernhaupt, die 
kurzerhand das Farmteam 
verstärkten. Damit bleibt das 
Nachwuchsteam des FAC 

Gitti-City nach der Hinrun-
de ungeschlagener Tabellen-
führer der Regionalliga Wien-
NÖ 1.

Großes Jugendkino der Gewichtheber-Gemein-
schaft Langenlebarn/Stockerau

vorne v.l.n.r.: Patricia Bernhaupt, Michael Steinböck, Anna Zizlavsky
Sebastian Köbe, Maximilian Aflenzer
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Durch den Sieg beim Qua-
lifikationsturnier im ver-

gangenen Dezember hat sich 
Österreich für das Play Off 
qualifiziert und wurde gegen 
Ungarn gelost. Der Sieger die-
ser Partie, der in Hin- und 
Rückspiel (wird eine Woche 
später in Ungarn gespielt) 
ermittelt wird, steht endgül-
tig als Teilnehmer der WM 
im kommenden Dezember in 
Dänemark fest. 
Schon unmittelbar nach dem 
Qualifikationsturnier haben 
Teamchef Herbert Müller und 
die österreichische Mann-
schaft den Wunsch geäußert, 
das Play Off wieder in Stocke-
rau zu spielen. Der ÖHB hat 
diesem Wunsch Rechnung 
getragen und daher diesen 
Event – im Einvernehmen mit 
der EHF – an Stockerau ver-
geben. 
Für die Gesamtkoordinati-
on wurden vom ÖHB wieder 
Dr. Manfred Dimmy und der 

UHC Stockerau beauftragt. 
Mit Ungarn als Gegner hat 
das österreichische Damen-
Nationalteam eine schwere 
Aufgabe erhalten. Die Unga-
rinnen zählen zur absoluten 
Weltspitze, belegten bei der 
Heim-Europameisterschaft 
2014 Platz 6. Bei der EM 2012 
gab es die Bronzemedaille, im 
Jahr 2000 holten die Ungarin-
nen den EM-Titel.
Sportstadtrat Daniel Kram-
mer unterstützt diese Veran-
staltung: 

„Als Stockerauer ist man stolz, 
wenn solch ein Event in sei-
ner unmittelbaren Heimat 
abgehalten wird. Zu verdan-
ken ist das dem UHC Stocke-
rau und Dr. Manfred Dimmy, 
die sich durch ihre professi-
onelle Arbeit einen hervorra-
genden Ruf aufgebaut haben, 
der weit über die Stadtgren-
zen hinausgeht. Dies ermög-
licht, dass Stockerau immer 
wieder in den Genuss kommt, 
Austragungsort sportlicher 
Highlights zu sein. Für unse-
re Damen wünsche ich mir, 

dass das Sportzentrum Alte 
Au als Schlüssel zu Dänemark 
dient.“
Daher ist für das österreichi-
sche Nationalteam und den 
Handball-Sport eine tolle 
Stimmung in der Halle wich-
tig sowie viele Fans, die die 
österreichische National-
mannschaft anfeuern. Mit 
der Unterstützung des Publi-
kums können die österreichi-
schen Handball-Damen diese 
schwere Aufgabe meistern 
und das Ticket zur WM 2015 
lösen.

Von 14.-17. Mai 2015 
fand im Stockerauer 

Bräuhaus das 13. Stockerau-
er Schach-Open statt. Insge-
samt nahmen 119 Teilneh-
merInnen in 3. Leistungs-
gruppen (A-, B-, C-Turnier) 
teil, was einen neuen Teil-
nehmerrekord bedeutet. Bei 
den Turnieren wurden auch 

die Weinviertler Einzelmeis-
ter ermittelt.
Das A-Turnier konnte Tur-
nierfavorit FM Joachim Wall-
ner (SV Wulkaprodersdorf) 
in souveräner Manier mit 
5 Siegen für sich entschei-
den. Den 2. Platz erreich-
te Lokalmatador IM Mag. 
Harald Grötz (SV Stockerau), 

welcher sich hiermit auch 
den Titel "Weinviertler Ein-
zelmeister" sicherte. Drit-
ter wurde Enkhjargal Bud-
jav (SV Stockerau). Bester 
Jugendlicher wurde Thomas 
Bauer (Sparkasse Gars), bes-
ter Senior S60 Mag. Gerhard 
Procksch (Währinger SK).
Heiß umkämpft war das 

B-Turnier. Aufgrund der bes-
seren Zweitwertung konnte 
Gerhard Mischek (Blackbur-
ne Nickelsdorf) das Turnier 
vor Andreas Niedersberger 
(SC Donaustadt) und Kons-
tantin Peyrer (SK Ottakring) 
für sich entscheiden. Bes-
ter Weinviertler wurde Kurt 
Broneder (SV Korneuburg).
Lauro Nächt (Sparkasse 
Gars) konnte sich im C-Tur-
nier vor dem punktegleichen 
Samir Aziz (VHS Gänsern-
dorf - bester Weinviertler) 
und Herbert Hofmann (SK 
Hernals) durchsetzen.
Geleitet wurde das Tur-
nier vom hervorragenden 
Schiedsrichterduo IS Ing. 
Peter Stadler und ÖS Mag. 
Christian Kindl. Für die per-
fekte Organisation zeichnete 
das Team des SV Stockerau 
verantwortlich. 

Damen-Handball-WM-Play Off Österreich – Ungarn in 
der Sporthalle Alte Au in Stockerau

FM Joachim Wallner gewinnt das 13. Stockerauer Schach-Open

Foto (zVg DI Arnold Weiß)

Freitag, 5. Juni 2015 
20:15 Uhr Österreich – Ungarn

Preise Eintritt/Tickets: Tageskarte 12,- erm. 8,- 
(Kinder bis 15 J. freier Eintritt, ermäßigt für 
Jugendliche, Student/innen u. Pensionist/innen)

Vorverkaufsstellen: Stadtgemeinde Stockerau, 
Trafik Hopfeld Stockerau, Sportrestaurant Alte Au, 
www.oeticket.com



Spezialisten Juni

Mittwoch, 13. Mai 2015 08:24:30
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Unsere Straßen
Die Straße ist benannt nach der ersten Partnerstadt von Stockerau, näm-
lich Andernach. Seit 27. Juli 1984 gibt es diese Partnerschaft. Bereits im 
Jahr 1965 hatte Bürgermeister Wondrak Kontakte zu Andernach. Vorerst 
gab es einen regen Kulturaustausch. Nach und nach erwuchsen daraus 
Freundschaften, so dass man praktisch nach einer 19-jährigen Beziehung 
der beiden Städte einen Partnerschaftsvertrag abschloss.
Andernach hatte um 2000 rund 30.000 Einwohner. Die Stadt mit ihrer 
2000-jährigen Geschichte liegt am linken Rheinufer. Andernach nennt 
sich auch die „Bäckerjungenstadt“. Dies ist auf eine Sage zurückzuführen. 
Als Andernach einst angegriffen wurde, warfen zwei zufällig anwesende 
Bäckerjungen Bienenkörbe von der Stadtmauer. Die Bienen schwärmten 
aus und vertrieben so die Feinde. Man feiert heute noch das traditionelle 
Bäckerjungenfest.
Die Straßenbenennung erfolgte am 13. Juni 1984.

Deshalb heißt sie…

Die 3 B der Volksschule West mit Frau Lehrerin Wolf hatte sich für ihren Besuch im Rathaus leider sehr 
schlechtes Wetter ausgesucht. Trotzdem machte es Spaß, Bürgermeister Laab in seinem Büro zu besuchen.
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Zweieinhalb Jahre gibt es 
das Sportfachgeschäft  

Sport-Mike nun schon in Sto-
ckerau; das ist für Firmeninha-
ber Mike Maderner ein Grund 
zum Feiern. 
Die Stockerauerinnen und 
Stockerauer wissen das zuvor-
kommende Service zu schät-
zen. Vor allem im Bereich 
Fahrrad ist Sport-Mike ein 
Begriff. Vom günstigen Rad bis 

zu Topsportgeräten, die kei-
ne Wünsche offen lassen, gibt 
es alles, was das Sportlerherz 
begehrt.
Schon bisher wurde immer 
auch Wert auf attraktive 
Sportmode in allen Preisklas-
sen und allen Größen gelegt. 
Nun wurde das Angebot ent-
scheidend erweitert: „Ich freue 
mich sehr, dass es gelungen 
ist Jack Wolfskin in unser Ver-

kaufsangebot aufnehmen zu 
können“, sagt Mike Maderner. 
Immer wieder gab es Nach-
fragen und Kundenwünsche, 
die leider bisher nicht erfüllt 
werden konnten. 
„Wir bieten ein umfangreiches 
Sortiment und in der Woche 
vom 8. bis 13 Juni 2015 kön-
nen wir als Einführungsange-
bot 20 % auf alle Jack Wolf-
skin-Produkte anbieten“, freut 
sich Mike Maderner, ich hoffe, 
dass viele Stockerauerinnen 
und Stockerauer von diesem 
Angebot Gebrauch machen. 
Alle Artikel aus dem Katalog, 
die vielleicht gerade nicht 
lagernd sind, können bestellt 
werden und werden innerhalb 
weniger Tage geliefert.
Für Bürgermeister Helmut 
Laab ist es besonders, dass es 
Fachbetriebe mit gutem Kun-
denservice und ansprechen-
dem Angebot in unserer Stadt 
gibt. 

Sport-Mike jetzt noch mehr in Mode

Karosserie- oder 
Lackierarbeiten:
Bei uns ist Ihr Auto 
stets in besten 
Händen!

Karosserie- oder 

Im Zusammenhang 
mit der Berichterstat-

tung über die Neugestal-
tung von Schulfreiraum 
ersuchte der Elternverein 
der Volksschule Wond-
rak um Klarstellung, dass 
auch er an diesem Pro-
jekt maßgebend beteiligt 
ist, dieses durch Hinweis 
auf Fördermöglichkeiten 
und eine Präsentation in 
einer Ausschusssitzung 
mitinitiiert hat und auch 
die ersten Kontakte zum 
Spielplatzbüro, das die 
Spieleforscherwerkstatt 
abgehalten hat, über ihn 
gelaufen seien.
Aktivsein in einem Eltern-
verein zahlt sich aus und 
kann für die Kinder viel 
bewegen.

Schulfrei-
raum wird 
neu gestaltet
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 SERVICEDIENSTE

4.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Ed.-Rösch-Straße 20, 
Tel. 02266/65250

6./7.:  Dr. Helmut Kainz, 
Th.-Pampichler-Str. 14, 
Tel. 02266/65905

13./14: Dr. Gerda Winklbauer, 
Am Kellern 11, 
Tel. 02266/67707

20./21.: Dr. Johannes 
Küssel, Stögergasse 17, 
Tel. 02266/62208, 65270

27./28.: Bis zum Redaktions-
schluss nicht bekannt.

Ärztedienst

Bereitschaftsdienstwechsel: 
Montag 8 Uhr

1.-8.: Löwen-Apotheke, 
Ed.-Rösch-Straße 48

8.-15.: Zum göttlichen Hei-
land, Josef-Wolfik-Str. 2

15.-22.: Apotheke Schau-
mann, Hauptstraße 26

22.-29.: Löwen-Apotheke, 
Ed.-Rösch-Straße 48

29.-30.: Zum göttlichen Hei-
land, Josef-Wolfik-Str. 2

Apothekendienst

4.: Dr. Ulrich Czink, Holla-
brunn, Bahnstraße 11, 
Tel. 02952/2196

6./7.: Dr. Beatrix Hofbauer, 
Bahnstraße 11, 3400 Kloster-
neuburg

13./14: Dr. Elisabeth Rauch, 
Korneuburg, Stocker auer 
Str. 11-13, Tel. 02262/71279

20./21.: Dr. Ulrich Czink, 
Hollabrunn, Bahnstraße 11, 
Tel. 02952/2196

27./28.: Dr. Regina Weilbuch-
ner, Stockerau, Brodschild-
straße, Tel.02266/69 714

Zahnärztedienst

Weitere Zahnarzt-Notdienste für Niederösterreich:
http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR. Dr. Gerda Ruso
Parkgasse 11, jedes Wochenende Notdienst: 
Tel. 02266/62268   

Mag. Martin Ruso
Th.-Pampichler-Str. 38, jeden Samstag Ordination von 
9-11 Uhr, tägliche Erreichbarkeit von 0-24 Uhr unter der 
Notfallnummer: 0676/7239113 

... jene Hundehalterin oder jenen Hundehalter, deren/des-
sen Hund seinen Kot im Sand des Kinderspielplatzes im 
Stadtpark hinterlassen hat (wo er am 3. Mai an der Oberflä-
che vorgefunden wurde).

… jene Jugendlichen, die durch ihr lautes Verhalten im 
Stadtpark und am Spielplatz neben dem Europa-Kinder-
garten die Nachtruhe der Anrainer stören.

… jene beiden Herren, die sich während eines Begräbnisses 
im Trauerzug lautstark unterhielten.

… jene Personen, die im Bereich Schönauerwiese Rattengift 
ausgelegt haben.

… jene Damen, die morgens ihre Kinder mit dem Auto in 
die Schule bringen und dabei Wohnstraßen im Bereich 
Grünnergasse-Petzoldgasse-Stefskygasse durchfahren, ob-
wohl die Durchfahrt durch Wohnstraßen in der Straßenver-
kehrsordnung ausdrücklich verboten ist. 

An den Pranger

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

Eheschließungen
Fr 24.04.2015, Amon Franz und Bacher Ivonne, beide wh. 
Stockerau, Grafendorferstraße 6/30 

Do 30.04.2015, Perthold Manfred und Bauer Gudrun, beide 
wh. Wien 2., Am Tabor 48/28 

Fr 08.05.2015, Heusinger Franz und Hoch Claudia, beide 
wh. Leitzersdorf, Eichenstraße 16 

Sa 09.05.2015, Forstner Bernhard und Hoffarth Petra, beide 
wh. Sierndorf, Herrengasse 17

Sterbefälle
17.04.2015, Dengg Friedrich, 1925
17.04.2015, Schäfmann Maria, 1937
18.04.2015, Holzer Friedrich, 1933
20.04.2015, Binder Franz , 1970
23.04.2015, Freimbacher Johann, 1918
23.04.2015, Tomek Margarete, 1928
23.04.2015, Zellner Ernst, 1932
24.04.2015, Zinnagl Gerlinde, 1947
29.04.2015, Vlk Charlotte, 1929
29.04.2015, Zach Annemarie, 1944
01.05.2015, Pasching-Berger Timo, 2015
01.05.2015, Pfeiffer Leopold, 1927
07.05.2015, Krennstetter Elfriede, 1930
08.05.2015, Bauer Otto, 1928
10.05.2015, Mahrer Walter 1951
14.05.2015, Labschütz Leopold, 1937
16.05.2015, Hahn Kurt, 1929

Ehrungen
90. Geburtstag,  Frau Irmgard Pfalzer, wh. in 2000  Stockerau
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Über einen Besuch von Bgm. Laab durfte sich auch Fr. Hildegard Mayer 
anl. ihres „90. Geburtstages“ freuen

Fr. Dr. Sigilde Kösner feierte ihren „90. Geburtstag“. Bgm. Laab über-
brachte im Namen der Stadtgemeinde Glückwünsche an die Jubilarin

Zahlreiche Gratulanten stellten sich zum „100. Geburtstag“ von Frau 
Margaretha Otrevel ein

Herzliche Gratulation an Frau Monika Plattner (Schwester Casparilda) 
anl. ihres „90. Geburtstages“

Über einen Besuch von Bgm. Laab durfte sich auch Fr. Hildegard Mayer 

Fr. Dr. Sigilde Kösner feierte ihren „90. Geburtstag“. Bgm. Laab über-Zahlreiche Gratulanten stellten sich zum „100. Geburtstag“ von Frau 

Herzliche Gratulation an Frau Monika Plattner (Schwester Casparilda) 

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

… die Feuerwehrjugend, die in so großer Zahl beim Mai-
baumaufstellen vertreten war.

… alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die auf ihre Nach-
barn Rücksicht nehmen

Vor den Vorhang

Am 23. und am 29. April 
besuchten zwei Erste 

Klassen der Volksschule Sto-
ckerau West aus Stockerau 
die Dienststelle des lokalen 
Roten Kreuzes. An den bei-
den ereignisreichen Tagen 
konnten insgesamt 39 Kin-

der sowie deren Lehrer und 
Begleitpersonen einen guten 
Einblick in den Ablauf und die 
Tätigkeitsbereiche des Roten 
Kreuzes gewinnen. 
Neben einem theoretischen 
Überblick über die Leistun-
gen des Roten Kreuzes hatten 

die Kinder auch die Möglich-
keit, das Rettungsauto ken-
nenzulernen. Dort durften sie 
selbst Verbände anlegen und 
erfuhren, wie es ist, in einem 
Rettungsmittel transportiert 
zu werden. Durch den Besuch 

auf der Dienststelle Stockerau 
bekamen die Kinder nicht nur 
die wichtigsten Informatio-
nen vermittelt, sondern ihnen 
konnte auch ein wenig die 
teilweise bestehende Angst 
vor der Rettung genommen.

Volksschule West aus Stockerau besucht Rotes Kreuz

Auf dem Foto: Frau Landkammer, Lehrerin der 1A der Volksschule 
West mit Rot-Kreuz-Mitarbeiter Patrick Fletzberger und den be-
geisterten Schülerinnen und Schülern
Foto-Credits: Rotes Kreuz Korneuburg – Kristina Tüchler

„Tafelklassler“ zu Besuch beim Roten Kreuz 
Stockerau – zwei Volksschulklassen bekamen 
erste Einblicke in die Arbeit Österreichs größter 
Hilfsorganisation.
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS 
Montag: 7-12 Uhr und von 
12.45-16.30 Uhr, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag: 7-12 Uhr und von 
12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

STÄDTISCHE BÜCHEREI, 
INTERNET-SURFEN
Eduard-Rösch-Straße 1 (Niembschhof – 
1. Hof rechts), Tel. 02266/72 779
Öffnungszeiten: Mo und Fr: 15-18 Uhr, 
Mi: 8-19 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von  7 bis 12 Uhr und von 12.45 bis 16 
Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Bauhof: Montag bis Freitag: 13-18 Uhr, 
Samstag: 8-14 Uhr
Erholungszentrum: 
Montag bis Freitag: 13-18 Uhr, Samstag: 
8-14 Uhr
Deponie: Montag bis Donnerstag: 7-12 
Uhr und 12.45-16 Uhr, Freitag: 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, 
Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßenlampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektrounternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal-
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM,  
Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr. Te-
lefonische Voranmeldung erbeten unter 
02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: E. Grna
E-Mail: e.grna@stockerau.gv.at 

SENIOREN-TAGESZENTRUM 
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Ilse Scheucher
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit er-
reichbar unter der Telefonnummer 
02266/695-2400, persönlich erreichen 
Sie uns Mo von 7-12 Uhr und 12.45-
16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, 
www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: 
Montag, Samstag, Sonntag von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr 

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
Tel. 02266/695-5700,  
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 
6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEM. 
STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/695-5400, 
Sprechstunde des Direktors: 
Montag von 16.30-18.30 Uhr

KIG - Kommunale Immobilien Liegen-
schaftsverwaltungs- und Verwertungs-
gesellschaft m.b.H. Stockerau  
Rathausplatz 15, Telefon 02266/71638, 
Fax: 02266/71655, office@kig-stockerau.at
Öffnungszeiten: Mo - Do: 7.30 – 16.30,  
Fr: 7.30 – 12 Uhr

��BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
KORNEUBURG
�(Aussenstelle Stockerau) Rathaus, 
02266/62591, Parteienverkehr:  Montag 
bis Freitag: 8-12.30 Uhr, 
Dienstag: 15-19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Rathaus/kleiner Sitzungssaal, 16-17 Uhr, 
Juni, Juli u. August keine Termine

GEBIETSKRANKENKASSE 
SERVICESTELLE
�Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND 
ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02262/72404
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr,
Do 14 bis 16 Uhr

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
FÜR ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags von 
12 - 14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 
Uhr und von 12.30-14 Uhr, NÖGKK 
Bezirksstelle, Bankmannring 22, Kor-
neuburg

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS
Rathaus/neben dem Meldeamt,  
o. Voranmeldung, 16.30-18 Uhr,  
Termin: 29. Juni 2015

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase:	 Damen	 Herren	 Gemischt
Montag:	 -	 -	 -
Dienstag:	 -	 -  	 13 bis 21 Uhr
Mittwoch:	 13 bis 17 Uhr 	 -	 17 bis 21 Uhr
Donnerstag:	 -	 -	 13 bis 21 Uhr
Freitag:	 -	 -	 13 bis 21 Uhr
Samstag:	 -	 -	   9 bis 21 Uhr
Sonntag:	 -	 -	   9 bis 19 Uhr
Feiertag:	 -	 -	   9 bis 19 Uhr
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ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS 
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 9-11 Uhr, Termin: 
6. Juni 2015  – Dr. Rudolf Augustin

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS-
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-
Heim ersichtlich

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAU-
ERNDE, SCHWERKRANKE UND ANGE-
HÖRIGE, jeden Mittwoch von 9-12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
 Am Neubau 1-3, 02266/ 62220
Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER- u. 
BEHINDERTENVERBAND/ 
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 15-16 Uhr,
Termin: 11. Juni 2015

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.a 

   HILFSWERK 
Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Ge-
sundheits- und  Sozialdienste, Kinder, 
Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nach-
hilfe, Lernbegleitung. Wir sind für Sie 
da von Mo - Fr von 8 - 16 Uhr, 
Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE
 Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre  persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur  Ver fügung u. berät Sie gerne!

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag 
von 9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum. Tel. 
0664/88680546 oder 02266/62771

JAK! / MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano-
nym. Öffnungszeit: Di von 17-19.30 Uhr, 
Klesheimstraße 1/2, Stockerau, Info: 
0699/17148464, 0699/10991864

 FRAUEN FÜR FRAUEN 
Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
 Beratung und Information bei psychi-
schen, sozialen und rechtlichen Anlie-
gen. Beratung und Training für  Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56, Tel. 
02266/65399. Öffnungszeit: Dienstag 
15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach Ver-
einbarung

OPM – BERATUNG ZU 
PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be-
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits-
suche und individuellen Problemstel-
lungen. Neubau 6/2, Stockerau 
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per 
Mail: office@opm.or.at, 
www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für Klein- 
und Schulkinder, 
Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/5555004,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES – 
SPRECHSTUNDE:
Rathaus/neben dem Meldeamt, 16-17 
Uhr, Termin: Auskunft im Meldeamt

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 
INTEGRATION
 Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu-
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche. Austraße 9, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren 
Angehörige bei Suchtfragen. 
Kochplatz 7-9,  2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914-400, 
www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er-
krankungen und deren Angehörige. 
Kochplatz 7-9, 2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914-100, 
www.psz.co.at

NOTRUFE 
Euro-Notruf Tel. 112

Feuerwehr Tel. 122

Freiwillige Feuerwehr, 
Johann-Schidla-Gasse 6 Tel. 641 80

Rettung Tel. 144

Rotes Kreuz, 
Landstraße 20 Tel. 622 44

Ärztenotruf Tel. 141

Polizei Tel. 133

Polizei Stockerau, 
Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249

Strom Tel. 658 30

Gas Tel. 128

Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  

ARBÖ Notruf Tel. 123

ARBÖ Stützpunkt 
Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 15.04.-13.05.2015 
wurden folgende Gegenstände ge-
funden:   
1 Ausweis, 5 Elektronik/EDV-Geräte, 
4 Fahrräder, 1 Geldbetrag, 6 Schlüs-
sel/Schlüsselanhänger
Auskunft: Fundamt/Meldeamt, 
Josef-Wolfik-Straße 1, 
Tel.: 02266/695-2301 oder 2302

BUCHEN SIE EIN INSERAT IN DIESER 
ZEITUNG!
So erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte 
in Stockerau und Umgebung.

Nähere Informationen unter:
Stadtgemeinde Stockerau
Patrick Lipnik
02266 / 695-1803, 

Dr. Maria Andrea Riedler
02266 / 695-1200, 
m.riedler@stockerau.gv.at

IST-MOBIL Stockerau
Tel.: 0123 500 44 11




